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Ein Schlußwort zum Jahresausklang 1 9 8 7 

Es ist bald nicht zu glauben, und doch nähert sich schon wiede r 
ein Jahr dem Ende . 

An dieser Stelle möchte i c h es nicht versäumen, dem neuen Vor­
stand des Heinkel Club Deutschlan d e .V. mit seinen Beisitzern 
und dem Geschäftsführer, sowie den Beiräten der Heinkel - Fahr­
zeugteile Vertriebs GmWH. für die gele i ste t e Arbeit zu danken, 
die mit unendlicher Geduld und Fleiß erledigt wurde, denn vie l e 
Klippen standen im neuen verwaltungsjahr an, Berge von Arbeit muß­
ten bewältigt werden. 

Leider sind durch die Neuorganisation auch Verzögerungen in man~ 
eher Hinsicht aufgetreten, die sich nach Außen stark bei der INFO 
II und INFO 111 ausgewirkt haben . Wir bitten alle Mitglieder um 
Nachsicht und haben durch die INFO IV die verlorene Zeit wieder ein­
geholt, denn sie erscheint pünktlich! 
Ein Dankeschön für Ihr Verständnis sagen wir in Fo rm des beiliegen­
den Aufkle bers in dieser Aus gabe. 

Wir danken a uch den Vereinen und den ausführe n den Organen . die uns 
durch ihre Treffen schöne Stunden des Zusammenseins ermöglicht ha­
ben. 

Für alle Heinkelfreunde im In- und Ausland wüns cht der Heinkel Club 
Deutschland e . V. an dieser Stel l e 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins I 9 6 6 . 
Stets genug Boden unter den Rädern und weiterhin gute Fahrt mit den 
Heinkelfahrzeugen. 

Herö~;;t 'Ift e 
, 

GarrT~~ 
- 1. Vorsitzende -

HEINKEL-CLUB 

DEUTSCHLANDe:v. 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs- GmbH, Ktingenberger Sir. 90, 7100 Hei lbronn, Tel. (071 31 ) 3 20 10 

Ha.n~ "1 F.n'18YQt8,le V<l<l"cos·GmI)H 
IIhngenbe'OOI Slfllße 90 71(10 He,lororon 

LAGER LAGER LAGER 

ak tue ll aktue ll 

Lie be Clubmitglie der. 
Auch für di~ letzte In f o fü r das Jahr 1987 möc hte ic h noch einige Neuig= 
keiten hier bekannt gabe n . 
Viele von E~ch werden einige Teile s cho n au f dem Veteranenma r kt , oder au f 
dem Lagertag gesehen haben , da diea j edoch ei n geri nger Teil unserer Club­
Mi tglie d er ist ,möcbt e ich alles was neu und1 nt erre sssnt is t hier au ffüh= 
ren . 
E!=~!_!~ ~!=_~!n~_!~~~_~~~~_~!~~!_~_6=!~~~_~!~~~ , d8 sie erst jetzt kurz 
vor Annahme sc h'lu sa ins Lage r gekommen sind . Die meisten diese r Te i le si nd 
sog . Zubehö r , un d werd~n ab 88 dan n i n qe r Zubehö rli s t e ge führt . 

~~~-~-~~~=~-~!~~: 
Ak,te n taschenscho ne r aus Edels tahl V 2 A Best .No . 99 . 2360 [); nett03o , 30 
FußGpit zenschone r 99. 236 1 Paar 64 , 50 
Kantenac huh hierfü r Farbe 1 . 3 .u. 6 p . Meter " 99 . 2362 "'et er 3 . -
Be fe a tigunga6c hrauben f . Bod enplattc V2 A " 99. 2363 Satz 6 . 55 
Hamme r sc h lag Lackspr ay sil be r grau 400 ml 99.2365 12 , 65 
Grundie r u ngsspray hellgrau" " 99.2364 12 , 25 
Chrome!ff e ktsprl:'Y fü r F.,lgl't n u r.w. 99 . 2366 12 , 25 
Au spu fflackspr ay bis 600 h it:::cbest. " " 99 . 2367 15 , 00 
Roat loeeerspray 300 ml " 99 . 2368 " 7 , 50 
Den Grundi e r.Hammerschlag , u . Chromeffekt s pray haben wir sm Lager tag vo rge = 
fÜhrt ,und a 1. l e a 'Ma r über die leich te Handhabu ng , das schnelle trockne n , und 
gut e Qualli t ät überrascht. 
Auch wi r sm Lager verarbeiten seit längerem sc ho n d i e s e Lac ke , und 
u n 8 s cho n Bl e c h t e ile gekauft hat , der wi r d auch festgest e l lt hab e n 
d er Hamme r schlag ,-und a uch di e a nderen Lackapr ays aussehe n . 

wer bei 
wi e gut 

Wi r werden dbzgl.u n a er Ange bot noch e rweitern, s owe it e s fü r un s e r HOhby , 
zur Pflege u nd Restauratio n un s erer Fahrzeuge e rfo r derlich ist . 
Als näc hst e s kommt ein Alu , u nd auch ein Mot o rreiniger i n R Programm da wi r 
di e s e n auch gebrauchen kö nnen. 
Per l e 

Für dio Pe rle habe n wi r 
~ ;if:No . 1 2 . 103 1 Prei s ~ 60 , -

je t zt d as Sitzbankble c h in Alu ne u am Lager 

K~~!~;_ Auch f ü r di e Kabine konnte ich \,. i e de r e i n i ges a.n Te ile n ens Leger 
~ekommen.Wie Schal tzug orig. Be s t .No . 13.16B1 ( 4 Rad ) ~ 12 0 , 6o , Kuppl . und 
Gae z üg e für alle Typen komm~n auc h in nä chster Zeit, und vi e l e Te ile s ind 
auf Anfrage da . Bremsba ckenfede rn in V2A sind im Dez . lie f e rbar . 

~~!!!:~!'=!: 

J e t zt hab e n wi r auc h versc hied ene farbige Poster' am Lager u nd z war vom 
103/Ao , als Ge span n u . Solo , d ann die Ka bine ,und a u ch den 103/A2 in vier 
Farben. Sie he Fo r tsetzung näch~te Se it e . 

Wegen INFENT UR bleib t da s Lager vom 1 9 . ~ 2 . -zum II . Janua r geschllssen, also 
r e chtzeifig- Se st e lle n. 
~h rlich e He lfer kö nne n noc h g e braucht werde n. 

Geschäftsluhrer Ludwl\! Kraß, Heilbroon BankV(lfbtrldlng" 
Si tz : 7100 Hetlbronn Sparkasse 11ct1brQnn: Konto · Nr 486 42 80 
Reg.stergenchl " Amtsgcrtcht Hcdbfonn !BLZ 620 500 001 

HRB 3374 Postg.roamt Stuttgrt' l Konto - NI 282099 · 707 

Eon Unternehmen der Gruppe 
Hc.nke! · Club DeulSChlar)(1 e V 



f ortse tzung 
LAGER LAGER ·-· __ ·---~~ueI!--········ -

4 farbig 37x52 c m [).'11 8 ,- No . 99 . 23B1 

,----~ . I ' HC& 'I 

Roller-Girl , u.Geepann wie auf de m Poster 
ale Anst ecker 4 farbig , u.Girl auch als 
Aufnäher. 
Be st . No. 
99 . 2385 Anotecker Roller-Girl ~ 
99 . 2386 " gespann 
99 . 2387 Aufnäher Roller - Girl 

(9cmx 1o cm 8.xH.ca . ) 

7 , 05 
7 , 05 
7 , 05 

99 . 2388 Anstecker Heinkel Club D.e V. 
20x20 ~m wie Aufkleber ~ 5 ,-

99 . 2389 Clubaufkl eber 50x50 mm 1,- la .... H, 
ACHTUNG bitt e di e Poster i mmer bei ei= 
ne~-Be8tellung mitbestellen , de di e se 
nur gerollt ve rschickt werden könn e n , 
Ext r a Versand muß auch mit dementspr. 
Ver sandkost en bel~g t werden . 

TESTBERICHT KOPIE 

HEINKEL TOURIST 1964 

4 SEITEN OIN A4 OM 8 ,­

As t . No . 9 9 . 2 38L 

~u ch ~nde 1,A~~n a~tue)l L/ 8 7 ,1lnri n i cht 
vp.rp;ps e; .. n miic hte i c h j "' \I c h s C'höne "/p;h " 
nA. c hten , u.IJllf','l I'tutf" fiir 1qRB Z l; wün s c!'l"n 

~ 
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CLUB-ANGELEGENHEITEN 

Einladung zur Mitgliederversammlung 1988 

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Hcinke l-Club Deutschland e.V . 
offiziell zur Mitgliederversammlung 1988 ein. Sie findet am 

Sonntaq , den 24 . April 1988 

im Gasthaus Hab e r m e h 1 
Salzschlirfer Str. 38 
6407 S ch I i t z 

von 10.00 Uhr bis ca . 17.00 Uhr , statt. 
Schlitz liegt 20 km nordwest l ich von Fulda, unweit vom geografischen 
Mitte l punkt der BR Deutschland . Die Mitglicderversamrnlung soll von 
mög l ichs t vielen Mitgliedern besucht werden . Wir bieten die Möglich­
keit , bereits am Freitag . den 22.4 . 88 anzureisen , um einen kleinen 
Ausflug in die herr lich romantische Umgebung zu un ternehmen . Uber­
nachtungsmöglichkeiten sind in der Juge ndherberge Schlitz 'OTTENBURG" , 
Marktplatz . Herr Schmidt, der Jugendhe r bergsvate r, stellt 160 Betten 
zur Verfügung . Bitte Jugendherbergsschlafsack mitbringen oder in der 
Jugendher berge gegen Gebühr ausleihen . Die Mitgliederversammlung kann 
so wieder den Charakter e ines kleinen Treffens annehmen. 

Tagesordnung 1. Begrüßung durch die 1 . Vorsitzende 
2 . Beschlußfassung über die Tagesordnung 
3 . Geschäftsberichte 

a) Vorstand 
b) Verwaltungsrat 
mit Aussprache und Entlastungen 

4 . Kassenbericht 1987 und Bericht der Kassen­
prilfer mit Aussprache und Entlastung 

5 . Bericht des Geschäftsführe rs der Heinkel­
Fahrzeugteile Vertriebs G:nb IIlJ'ld der Bei­
räte 

6 . Anträge 
7 . Ve r schiedenes 

a) Jahreshaupttre ffe n 1988 

Anfragen und Anträge zur Mi tgl i ederversammlung sind bis zum 20 . 3 . 88 
an die 1 . Vorsitzende zu richten . Stimmberechtigt sind alle Mitglie ­
der ab 18. J a hren . Am Eingang des Tagungslokals sollen sich alle Mit­
glieder in die Anwesenheitslis te eintragen und ihre Stimrnkarte abho­
len . Die Mitgliederversammlung ist ohne RGcksicht auf die Zahl der 
erschienen Mitglieder beschlußfähig . 

Mi t 11erz lichen Belnkel-GrUßen 

l1 ei nk el-Club Deutsc hl and e . V. 

Der Vorstand 

gez . 

Gardy Tschap Ludwig Sproesser Günther Schöne 



STERN 
STUNDENNR.2 

HEINKEL-AKTIVITÄTEN ZUR 750 JAHR FEIER IN BERLIN UNTER DER SIEGESSÄULE 

Von der Berliner Festspielorganisation wurden U. a . wir Heinkelfreunde 
in Berlin eingeladen , bei der 750 Jahrfeier die 6o-er Jahre in puncto 
der "Klein fahrzeuge" zu gestalten. 
Gesagt, getan: Sie brauchten 20 Heinkelroller und 6 Kabinen . Und siehe 
da , die Heinkelfreunde Berlin waren zur Stelle und probten als Sta­
tisten an 4 Abenden , ~um in einer der größten Freilicht-Revues mitzu­
wirken, und zwar unter der Siegess~ule vor 20 000 Zuschauern mit be. 
kannten Schauspie l ern von Funk und BUhne . 
Der Intendant Herr Baumann vom Theater des Westens probte mit 800 
freiwilligen Statisten une n t ge 1 d 1 ich (Fahrkosten wurden 
e rsetzt) Es machte allen unheimlichen Spaß . in den Kostümen der Go-er 
Jahre präsentierten wir mit unseren feinge machten He1nkelfahrzeugen . 
FUr den Heinkelclub e .V. war es wieder einmal die beste Reklame und 
wir hatten regen Zuspruch. 
Wie ich jetzt erfuhr, haben wir das 2ooo-ste Mitglied begrUßen können. 

Ihr seht mal wieder : 11 In Berlin ist ir.1mer was los . Hier haben wir nie-:­
lJlals " Lange-Weile ". 

Die Stadt Berlin grUßt mit seiner 750-Jahr-Feier den Heinkelrcst der 
Welt · und wünscht allzeit gute Fahrt . 

':"lichst 

Eure Heinkelfreunde Derlin 
mit dem-o 

:;f Ike-Männchen 

7 
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TECHNISCHE TIPS 

'rechnischer fiera ter 

Auspuff - Au spuff - Auspuff 

Die J.uspuffd iskussion nimmt anscheinend kein Bnde . 
Dabei habE' ich cen Eindruck , daß jeder seine t<:einung u . 
Kurzerfahrung anderen suggerieren möchte . 'viele 1etail­
angaben sind durchaus richtig , aber auf längere Sicht 
nicht zu empfehlen . 
Der Heinkel- Club muß hier auch aus rechtlichen und 
roaterlalerhaltenden Gründen von einer Auspuffisolierung 
abraten . 
J!.uch sei hier auf Garantie- bzw . Reklamationsnachteile 
hingewiesen . 
Auf folgende fachliche Vor gaben und Punkte möchte ich 
hinweisen : 

1 . Bereit s mit Kundendienstmitteilung 7/57 haben die 
Heinkel -W erke wegen nitzestau eine Ausnahmegenehmigung 
beim KBA erwi r kt (kleines Nummernschild) s~e auch 
Kundendiens tmitteilung 4/58 . 
Mi t anderen Worten : Der r~otor reagierte empfindlich 
auf den ger:ingsten Hitzestau . 

2 . Gern . Kundendie nstmitteilung 5/56 hatte Heinkel schon 
Phon probleme mit den Auspufftöpfen , c.ie dann auch auf 
die heutige Fertigung abgeändert wurden unQ vom 
"LEßer " bezogen werden können . 
Die Ke ufe rtigung habe ich am 2 . 12 . 87 einer &rbeitsprobe 
unterzogen . 

3 . Der Auspuff ist also eine wichtige Einr.·icn tUI.g die auf 
den Hotor abges timmt sein muß . Wegen technischen und 
gesetzlichen Vorg~ben kann hier auch von einer ge­
wisse n Kompromißlösung gesprochen werden . 
Eines ist jedoch fachlicher Grundsatz: 
Di e mit Schallgeschwindigkei t am Ventil austre t enden 
Druckwellen werden im Diffusorbere1ch a bgebremst und 
entspannt . Mi t der Entspannung bzw . AbkUhlung ver­
ringert sich das Gasvolumen erheblich, dadurch werden 
die Schwingungen und das Auspuffgeräusch geringer , 
der Druck und die Abgaswärme im Gegendruckbereich 
auf ein zulässiges Maß gemildert . 
Anmerkung : 
Es wäre noch anzumerken , daß durch einen , nicht zu­
sätzlich gedrosselten , Auspuff im Diffusorbereich 
ein kleiner Sog entsteht , der noch restliche Abgase 
am Auslaßventil absaugt und somit eine saubere J.totor­
spülung begünstigt . 

Horst Glaser 



ANREGUNGEN 

Eigentlich sollte ich dem Wolfgang Haas das Bild und die Ab ­
messungen vom Kastenbeiwagen schicken. Wir hatten auf dem 
Mannheimer Veteranen - Teile - Markt darüber gesprochen , weil 
ich gerade solch einen AQ mit dem Kastenbeiwagen der Firma 
Lesezirkel - Daheim restauriere. Also auf diesem Wege das Bild 
und die Abmessungen für ihn und auch andere Info-Leser: 

1450 x 400 x 400 aus Stahlblech, Tragfähigkeit ca. 120 kg, 
Baujahr 55, Typ: Roller Tl Steib 

Dieses Foto fand ich in der Sportausgabe der Heinkel-Post. 
Da wird auf der Anhängerkupplung (Kugelkopf) vom Mercede s 
der Roller ohne Vorderrad als Einspumnhänger gezogen. Wer 
kann si ch vorstellen oder weiß, wie die Befestigung aussah? 
Oder wer kann die Konstruktion nachempfinden und zeichnen? 
Ein Info-Bericht wäre sehr interessant!!! 

9 
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Hans-Hermann Wedemann 
Waldst r. 26 
3102 Hermannsburg 

Heinkel -C lub Deutschl and e .V: 

Sehr geehrte Heinkel Freunde ! 

Be t r . : Gespa nn bereifung 

Hermannsburg,25.10.87 

o:;e>j---.' - .396',,' 

Zum Beri cht über die Gespannbereifung von Hilmar Walde in der Heinkel-Info 
2/87 möchte i ch euch folgendes mitteilen: 
Hilmar Wal de schre ibt in seinem Beri cht, das die 4.40-1 0 Re i fen auf allen 
Räde rn se in müssen. - Da s ist nicht richt ig. Wenn ma n die 4.40- 10 vorne 
aufzieht, stimmt die Tachoübersetzung nicht mehr, denn durch den größeren 
Umfang des Reifen, ze igt der Tacho weniger km/h an, als gefahren wird. 
Ich habe be i mei nem Gespann (m i t Gespannüber setzung) den 4.40-10 nur hin­
ten aufgezogen und die Ein tragung ohne beanstandungen bekommen, hinten 
wah lwei se 4. 00- 10 oder 4.40-10 zu fahren. 

2) Foto e ines Heikel Touri st 103 A 2 
Im Sommer d~es Jahres habe ich bei Win sen/luhe diesen Heinke l entdeckt . 
Er diente für mehrere Ba uherren als Kreissäge für DaChsparren, als Pum­
penantr ieb für Grundwasserabsenkung sowi e a l s Lastenaufzug . 

Mit Heinkel Grüßen 3102 1466 



100 JAHRE 

E'1II1 Helnltel 
Der Pionier der luftfahrt 

Geboren wurde Ernst HClnkcl am 
24 . h nuar 1888 in Grun bach f 
Remstal. Kreis Wnibli n j;cn. Seine 
Mutter K:ltharina . T o(;hl cr ei nes 
Weingä rtners. leb te von 1856 bis 
1922 und se il1 Vater Karl , F lasch­
ncrmeislcr und Sohn eUles Kupfer­
schmieds von I ~50 bis 1930. 
I-I einkel besuchte von 1896 bLs 
1902 die Realschule in Scham­
dorf und ab 190~ die Oberreal· 
schule in C'<ul llstalt, wo er 1906 
sein Abitur lI1i.lchtc. Nach CUI­
jiihriger praktischer T ätigkei t bel 
de r fo.la schinenfOlbrik G.F . GrOLL 
in ß issingcll ~.d. Enz. studierte er 
8 Semester Maschine nbau an der 
Technischen Hochschule Sl u ttgart . 

Nach der Katastrophe des Zcppe­
lin-Luflschiffs L 24 am 5. August 
1908 in EchterdIllgen. die er mit­
erleb te. interessie rt en Ihn die Fort­
schritt e in der Luft fahrt m ehr als 
sein Stud1um . Den endgül t igen 
Ausschbg für sc inen zukünftIgen 
Beru f gab I (jQ9 der Besuch der 
In tcrnatio nakn Luftschi ff ahrt ­
Ausstellung in Frankfurt / M;li n . wo 
c r A. Euler kennenlernte . Als 
22-jährigcr baute I lelllkel dann 
unt er Verwendung ClIles vo n Daim­
Jcr-ß!!n], geliehenen Motors nach 
eigene n Ideell SC IIl ers tes Flugze ug 
und wl1gte mit <hesem, o hn e jeg­
liche prakti sche Erfah rung, auf 
dem C;mnst;lIter Wase n de n Erst­
nug. Als er nach einigen kurzen 
erfolgreichen Flilgel1 am 19.7. 12 
eine enge Kurve nicgen wollte. 
stürzte er ab und wurde schwer 
verle tzt. ($chädelbruch , Kiefer­
b ruch , Obc rschenkelbru ch sowie 
ß randwunden) . Von der Fliege rei 
ließ er aber nicht. Er Sillg vielme hr 
als Konstrukteur zu der Luft ver­
kehrsgesellschaft in Joh;tnn isthal 
bei Berlin. Nachdem Ilei ll ke l 19 13 
in die Albatros-Werke ei nge treten 
war, konnten d ie von ihm e ntwor­
fenen neuartigen Ei n- und Do ppel­
decker d er Firma in verschiedenen 
Wclt bewerben I . Preise gewinne n. 
Hcink el selbst e rhie lt beliTl Hoden­
seewe ltbewerb 19 13 den Kon­
strukt ionspreis. Unt er Benut zung 
von Spc rrhol l.bCplankung für den 

11 



U;lU des FlugLcugrumpklo, sch u f er 
eUlen für den dcuhchcll Flug/cug­
b;1U 1:111!le Zeit kCnrl/.cichrK'IHkll 
Flugzcugty p. Sem Augenmerk tW I! 
L1nt er amk n':lIl :.IlI ~h (k r l\1 o nti cr­
ba rk clI und der Au~wcdl!>l.·lb<trk..:ll 
der bnzcltcdc II1llt el~ K,lf,lbmcr. 
horken . Be i eitlem ~inc r Doppel­
decker konnte das Rollwerk gegen 
CIIl Schw llnmwe rl. au ~ge l au:,cht 
werden. so daß dicsdbc M:.sdllnc 
.. lIs Land- und al s Was~crnllgLcug 
Vctwcmk't werde n konn te. 1914 
tntl 1I(,1I1k('1 a[~ C'hcrkonstrukt cur 
unu Tcchni~c hcr Direkt or in die 
Hansa- uml Bran dcllburglschcll 
Flugzcullwerke Clll und b,HIt..: in 
den J:lhrcn dc~ I. Wcltkricgc~ e lwa 
30 ver5chlcdcne Flugl.cugill usicr. 
von de nen vor a llem der Doppe l­
decke r I-l anS<l-ßrafllknburg W I ~. 
das Flugboot ce und du! b:l hn. 
b rechenrJe Konstruktion des TJef­
deckers W 29 zu nellnen ~ind, 
GkJd1ZCltig lei tete 1J ~·IJ1lo.cI dal1lab 
die Österr. Flugzeugfahnk Ph öJ1lx 
in W!Cn und dll' unga r. Flul;L.eug 
AC in Uu dapcsL Nach :.ellleil KOIl­
st ruk lioJlt."1I und unter ~t."lner Lei ' 
IlIlIg wurdcn f:J~1 ~iullthc he Sec. 
f1u~eugc fu r die o,terrcu:lmch­
ulIg,lfI~ehe M,mne und 70 r; alkr 
l<Jlldnuglt."ugt: fiir dn: o' t ~'rrt: l ­
dll~eh ung.ln"ch.: Armee gei)'IlIl . 
191 H e rllll: lt j·klllk el ;lls Allerlo.ell­
nUllg fur ,emc Ve rdie.>n,tc d,h I~ K II 
;J1lI wel1\·,c hWarlen H' IlHI. 

In den l'r~ l t'n N:h:hknegsjahrcJl bl'­
tm'b Ikinkel {'i n Autoreparatur­
Un ternehmen In Sl'J!ll'J!l Il elJll at on 
Gmnb'Kh . 1921 hot , Ich li,tnn 111 
Travt:lIlumk eln{' Gdq:enhelt . wit:­
der zum Flllglcugh,lu lurückL.u, 
kehr..:n . ß l·i deli Ca'pJr-Wcllo.l'll 
entwu:kd te l'r 'l'IIlCn SCl'-T ld~klo.­

kl'r für "u ~ l ;ill(hschc Auftra1!gd1l'r 
WClt N. 1922 gründe lc c r 111 r r;J\e­
JIllllld~' e lll c igellt·s Ko nstruk tion.,· 
\Juro. Nun folgten za hlr'l' ldl ..: !Je­
ruhml e Konstrulo.tl olll·11. 1\)2 5 ":111-

wkkelte UIUJ kOJIstfluerte.> ~'r KatJ ' 
pull fur tkn Start ~on Schlt tl'n ,ltI~. 
um ~o .. den Weg lWI:.dll'n I:.uropa 
und Amerlb 111 l' rhcblldl kUr'l..: ra 
Zelt :Il!. bi:.l lI:r l urückwl.:ge.>n ·· 
Die lieferu ng l' rt"olgle ,111 hp,m. 
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Ru\slalld , Holl and ~OWle ])ell " ch­
land . Hier waren die Kat :qJUlt e Hlr 
dl": S Schiffe ., Brelllcn'· und .,Eu­
ro p"" der Norddeuhchcll Ll oyd 
besllllllllt . 

Neben dem 19~ 5 w rliehn en Dr. 
Ing. eh. d er Tedlilischen lIoch­
schul..: Stuttg;lr t. e rh ielt \!f 193~ 

den Dr. pllJl. h.c. der UniveNilat 
Rostoek. 

Das S portllugzeug Il e 64 gi ng 1932 
be llll Europn- I{undllug IIllt ei nem 
'I :Ig Vorsprung vo r den andere n 
T eilnehmern d urch d ;l ~ Ziel. Al s 
die Deut sche Luf tha ns;t schnelle 
Vcrkehrsnugze uge braudlte, war 
Sich Hei nk e l IIll klaren da rube r. 

~""(I,[)o"'d" • • ,,,,,,_, 
,~ ......... _ ......... . ~ 
;,.:::;--- ... ~.- ...... :. .... 

(l;doS nur extreme Lösungen ZUlIl 
L.l c l führe n können . So forderle er 
l. B" um möglichs t g iin ,tige aero­
dynamisdie Verhii ltt1i~!'>e zu ... ch af­
fCIl. dal\ ;J US der Obl'rflache de r 
TragflugcJ keine Nietköpfe.> h..:rvor. 
ragen durften . Fur d ie d urHlcn Hk· 
eh.: Illul' tc hie rL.u elll nelll'!o Nlet­
~crf:lhrl'll en lwick e lt werdell. da~ 
' p,lll'r lU Ill AJlgelllc1ll~ul des Flug­
ZI'U!;b'1U\ wU Hk. 

Dl l' lIe 7U .. Ulll z" W;II' 1932 da~ 
l' r , t ~· al'rouyn;lll1l~ch' hoehw..:r tlgl' 
uuu sc hncJbt e V.:rkdlr~tlllgL.eug 
dl' 1 Wcll und crl:lIlg te H III le1"lla· 
1I0l1:11c Rd o rd e. 1<).15 h,IlII C I 1cH)­
keJ uie He I I I mtl e.> lner I lochst­
gl'sehwi ndlgkcl t von 400 klll / h 
und u;,tmit das sdHlell, tl' europ:!­
I,eh e.> zweimo tonge VerkcJII',nug-
7CUg. 

1937 e rhie lt lIemke l de n j apam­
se hen Ordcn .,Zum lIe iligen 
SclWIZ" 1938 den " Deut sc hen Na­
tionalpreis fli r Kuns t und Wissen­
sch~ft·· und I <)40 das .. Großk reuz 
des spalll,ehe ll Mdltltrverchensto r­
dens" Neben d..:r I:.rnellnung Will 

Profesl>O r. wurde er 1938 Ehrcn· 
burger' :'C Jlll!~ Hei mato rtes GIlIll ­

bac h, 

Als I-I l'l nkel c rk:lI1l1t e. dai' dic 
Mög lichk ei ten dcr Le is tungsstei­
gerung durch Verbesse rung der 
aerodyn;,tmischcn Gestaltung der 
Flugzeuge erschöpft wa r":ll, wand­
te e r se inc Aufmerk samkei t der 
Aufgabe w. d ie Le istungsf:ihig­
kClt durch ~ tä rkerc Tne bwerk e zu 
e rhö heil. BIS lelstungsfli lugere Mo­
loren verfugbar waren. wurde als 
Lösung der Einbau von 2 Motoren 
IIn Rumpf. die c llle gem cins;} II1 C 
Luftschrau be ;,tntrieben, gewählt. 
Die lIe 119 mil Doppelmot o r im 
Rumpf konn te 3 intcrnaliona le 
Gcsehwindigkeits:~ : :::: .:e e r ringen . 
1936 t rug e1l1 junger Physiker. 
J-I .-J . ]labs t v. Ohain. Hei nkel seine 
Idee für einen neuarllgen Anlrieb 
vor. der dem I\ntneb d urch Ko l­
ben motoren und Propeller libcrlc­
gen SC] Ue lll kc l $IJIlunte sofort 
dem Bau ei nc~ solche.> n Tu rbinen­
:.lrahltriebwe rke.>s 1lI lind entwik­
ke lt e es l1Ir FlugrcJfe . Nac hdem 
Filigkaplt:l n Die te rlc ,Im 30. März 
1939 I1l1t eillcr lle 100denabsohr­
ten Gesehwlll (ltgkcl t ~-Welt rek ord 
lllJt 74 6.606 km/ h erstmills flir 
Deut schl;lnd errang. flog ,1111 :W.6. 
1939 der Flugk;JpJlfin War,;;ill das 
erste Ra ke lenflugzcug lind 3m 

27.8.1939 Hl Ros tock-Mariene he 
nllt der II c 1 7~ das e rs te Strahlen­
tncbwl' rk-Huglcug der Welt. [940 
bm d,ltlrl die Ik ~80. der erste 
Zwe.>IIllQlonge S t r:Jhljiille r der Wel t. 
Illil He lllk e.> I-Str:JhJlr1cbwl'rk I-Ic S 
S d;lL:ll. 

Ncbl'n vielen ande rcn Flugzeugen. 
wurdl' Illl hhre 1944 die lI e 1 6~ 

.. Volk:.Jäga" 111 we niger a ls 3 Mo· 
naten cnt w lcke lt lind he rge.>s tcll t. 
[-Icmkel e rl l1clt de.>11 Entwicklungs-



auftrag am 8.9.44 und konnte 3m 

6. 12.44 d en Jungfernnug ,<; tarlen. 

52.000 Mitarbeiter in 7 Haupt­
werken und 27 Zweig- und Verla­
gerungsbetrichen h~tte Heink cl 
1944 und hatt e bis dahin 100 ver· 
schiedene Flugzeuge und 37 Welt­
rekorde mi t seinen Konstruk tio­
nen erlangt. 

Heinkcl, der hauptsichlich seine 
Konstruktionen und deren Weil er­
entwicklung sah, war ,unpolitisch' . 
Er ließ sich VOll den Machthabern 
des 3. Reichs gebrauchen und 
baute nach 1935 einen großen 
Teil der Maschinen fllr deren Luft­
waffe . Als sich die Niederlage 3b­
zuzeichnen begann , üb le er o ffene, 
freilich vergebliche Kritik an der 
Luftrüstung. 

Die Heinkelwcrk e 

Innerhalb von nur 23 Jahren haUe 
Ernst Heinkel ein Unternehmen 
mit 6 Hauptwerken und 27 Zweig. 
betrieben mit über 50.000 Beschär­
tigten aurgebaut. 

Nach Kriegsende blieb hiervon nut 
noch das im Bau vo n Ottomotoren 
und Strahltriebwerken arbeitende 
Werk in $ tuttgart-Zurrenhausen 
übrig. Vo n seiner über 3.000 Köp­
re zählenden BeLegschaft arbeite­
ten nur noch etwa 300 im Werk . 
Das war die ganze Basis rur den 
Wiederaufbau , der (Ur HeinkeL 
selbst jedoch erst am I . Februar 
1950 mit der Erl aubnis, sein Werk 
wieder betre ten zu dilrren, begann. 

Er begann unte r schwierigsten 
Verhältnissen mit der Herstellung 
von Zahnriidem, Getrieben und 
Kurbelwellen im Lohnauftrag. Da­
nach kam bald d ie erste Fertigung 
kompl etter Motoren ruf Sa ab in 
Schweden und dem Tempo Mata­
do r. 

Mit den' Wiederauncben des Auto· 
mobi lsports in Deutschland , e rhielt 
das Zuffen hausenet Werk eine in-
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te ressante Spezialaufgabe. Der Mo­
to r rür den ersten deutschen Nach­
kriegsren nwagen " Veritas" wurde 
bei Heinkel gebaut (1988 CCIII , 
100 PS, Spitze ngeschwindigkeit 
165 km /h) . Bere its 195 I wurde 
mit der Entwicklung eines Moto r­
ro llers begonnen , der im Jul i 1953 
dann als l a i AO mit 8-Zall-Rä­
dem , Kickstarter und zunächs t 
I SO cc m (später Umbau auf 173 
ccm) gebaut wurde . 

1m selben Jahr schloß I-Ieinkel 
mit d~r ägyptischen Regierung ei· 
nen Vertrag über die Entwicklung 
ei nes Düsenjägers ab. Offiziell er­
hielt d ie Firma "Entwicklung, 
Konstruktion und Bau GmbH " 

in Liechtenstein den Auftrag , da 
er selbst in Deutschland wegen 
des Allüe rtenverbots keine Flug. 
zeuge bauen und entwickeln durf­
te, Auch bekam Heinkel in Liech­
tenstei n den Auftrag, ein Düsen­
flugzeug für Jugoslawien zu kon­
stru ieren. Beide Flugzeugtypen 
wurden jedoch nie in Serie gebaut. 
Bereits 1954 machte die ständig 
anwachsende Serie der Rollerpro­
duktionen die Gründung eines 
neuen Heinkel-Werkes notwendig. 
Die Emst·Heinkel-Motorcnbau­
GmbH in Karlsruhe wurde zu­
nächst für die Fertigung von Ein­
ze lt ei len de r Roller gegründet. Ab 
Jun i 195 4 wurde dann bis Augus t 
1955 der 102 AI mit 175 ccm und 
e lek trischem Anlasser hergestellt . 
Ab 1954 liefert e Hei nk el rur den 
Champion 400 1-1 einen wasserge­
kilhl ten Zweizylind er-Zweitakt­
Reihen motor mit 396 ccm und 
15 PS. Später lie ferte er auch rur 
die Nachfolgemodelle (ab Sep· 
tember 1955 Maica) die Motoren. 

Im März 1955 wu rde die Heinkel­
Perle vorges tellt und im August 
der 103 AO mit 4-Gang~etriebe 
(biSher Dreigang) und IO-Zoll­
Rädern. 

Ebenfalls 1955 wurd e der Flug­
zeugbau in Deutschland wieder er­
laubt , und die deut sche Luftfahrt­
industrie zur Mitarbeit am NATO­
Programm herangezogen . Hemkel 
gründe te die Ernst-Hei nkel-Flug­
zeugbau-GmbH in $peyer , und 
die Fertigung des Trainingsnug­
zeuges " Fouga Magiszer" wurde 
in Zusammena rbe it mit anderen 
Flugzeugkonstrukteuren begon. 
nen . Daneben wurden Betreuungs-

Reparatur- und Wartungsarbeiten 
an anderen Flugzeugen durchge­
ruhrt. 

1956 kam dann die Heinkel-Kabi· 
ne hinzu und 1957 der 103 AI. 
Das HCinkel-Quarte tt , das 1957 in 
der Werbung vorgestellt wurde, 
war seiner Zeit voraus, da de r ab­
gebildete 125er 4-Takt-Roller nie 
in Serie gebaut wurde. 

1957 baute I-Ieink cl rur den 
"Weidner Condor S·70" einen 
wassergekühlten Dreizylinder­
Zweitakt-ReJhenmo tor mit 677 
CC Ill und 32 PS . 

Am 30. Januar 1958 starb Ernst 
Heinkel, 6 Tagc nach scinClll 70. 
Geburtstag. Im sei ben Jahr wurde 
die Kabinenprodutkion in Deutsch­
land eingestellt und die Lizenz 
nach Irland verkauft. 1959 ver­
kauften die Iren dann alles, was 
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mit Kabine zu tun hatte, an die 
englische Firma Trojan , die die 
Kabinen noch bis J 966 baute. 

Im September 1960 löste dt!f 
103 A 2 schließlich den 103 AI 
ab . Gebaut wurde er in Serie bis 
1964, jedoch auf Wunsch in Hand­
'Irbeil noch bis 1966. Im Jahre 61 
brachten die Heinkclwerke einen 
150cr 2-Takt-Roller auf den Markt, 
yon dem jedoch nur 7000 Stuck 
gebaut wurden. 1964 bauten die 
Hcinkclwcrke dunn noch einen 
Außenborder, der jedoch auf delll 
Markt nicht Fuß fassen konnte, 
weshalb nur 1000 Stück gebaut 
wurden . Ab Oktober 1965 baute 
Hcinkel-Werke dann noch den Mo­
lar rur das Fuldamobil S 7, bis 
er sich schließlich im Frühjahr 69 
von der MOlorcnprod uktion ganz 
zu rlkkzog. 

Scil den SOe r J ahren hallen die 
einzelnen Werke der Heinkelgrup­
pe sich nicht nur um Roller, 
F lugzeuge und Motoren geküm­
mert. So fertigte die Karl-Hei nkel­
Apparateb:1U KG in Gru nd bach 
bei Stu ttgart Elektrohaushaltsge­
räte , Zubehörteile für die elektro­
med izinische Indus trie und kom­
pakte Belüflungsgerll te nach dem 
Querstromprinzip. Die Maschinen­
fabrik G.F. Gro tz in Bissingen 
stellte Zubehör fllr Werkzeug­
und Verpackungsmaschinen und 
·Elektrowerkzeuge her. Die Spezi­
alitäl des Werk es Kuchen de r 
Alfred Heinkel & Co. KG war die 
Produk tion von Edelstahlerzeug­
nissen, die rertigung von Zieh-, 
S tanz- und Dru cktei ten aller An 
sowie die Verarbeitung von säure­
und hit zebeständ igen Blechen . 

In den anderen Werken wurden 
noch Waschmaschinen für 80sch , 
Geschirrspülmaschinen , Kaffee­
,lUtomat el1 , Roboter und Zentri­
fuge n hergestellt. In SI)eyer wur­
den neben Transportbändern und 
Schneeschmelzmaschinen Weinras­
se r, sogar Fertigh äuser hergestelll. 
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Leider mußte das Werk in Karls­
ruhe, das sich in den le tz ten Jah­
ren auf die Herstellung von Flug­
zeugt eilen spezial isierte , am 28. 
November 1984 Konkurs anmel-
den. 

* 



TREFFEN UND TIPS 

JOBchim Diekmann 
Mitglied Nr. 1 597 

Betr. : Heinkel Info 

Sehr geehrter Herr Walter Bloc k! 

~440 Rheine , 15 . Okt . 1987 
Darbrookstr . 86 
Tel. 05971/3"92 

Im Auftrag der Roll erfreunde Rheine darf i ch unsere n Da nk für 
die Arbeiten d es Ben aussprechen . Wir alle s ind sehr froh , daß 
e s einen so gut organis i ert e n Club wi e den HCD gi bt . 

I ch habe heute die ehrenvolle Aufgabe, unseren Roller Club 
Rheine vorzustellen . Wir sind eine aufgeschlossene Interessen­
gemeinschaft junger und junggebliebener Ro llerfreunde . Zur Zeit 
zählen zu uns c a . 10 fahrtüchtige Heinkelroller, di e auch tüch­
t i g gefahr en werden . So wurden in diesem Jahr Tei lemär kte in der 
Umgegend und Ver anstaltungen wie das 2 . Roller- und Kleinwagen­
treffen i n Bad Iburg , da s 2. Artlandtreffe n in Ankum s owie 
Spenge und der ""Rhein in Flammen Il anggheinkelt . 

Offen wie wir s ind, wol len wi r aber nicht nur unsere Heinkel­
rol ler in den Vordergrund stellen , sondern sind froh über jeden 
Aktiven , der in irgendeiner Weise mit dem rostigsten Bobby der 
Welt eine erhaltenswerte Maschine pflegt . Kommt vorbei mit Euren 
Zwei- und Dr eirädern, a lle sind uns wil lkommen . Wir stehen gern 
mit Rat und Tat bei . 

Treffpunkt ist an jedem 3 . Freitag im Monat gegen 19 . 00 Uhr in 
der Feldklause in 4440 Rheine - Mesum , Wörstraße (Nähe Frauen­
k li nik ~. Bei brauchbarem Wetter steht einer Ausfahrt nichts im 
Wege . (Ralf Kaul ing , Tel. 05971/15637, Joachim Diekmann , Tel. 
05971/3"92) 

Ein kleiner Tip 
~n mehreren vorangegangenen Infos wurde das Problem der trenn­
baren Steckverbindungen für die elektrischen Leitungen ange­
sprochen . Meine bisher bewährte Lösung (obwohl in einer Info 
al s schlecht befunden) sind Steck-Lüster klemmen . Nach langem 
Suchen f and ich sie bei einem Elektroinstallateur für ca . 3 , 50 
DM per 12er Stange. I ch habe sie unter der Vorderhaube zum 
Scheinwerfer hin und im Mittelstück zum Rücklicht hin off en 
eingebaut. Di e Kabeleinschübe und die nicht zu benutzenden 
Schrauben sind gegen Korrosion mit einem kleinen Tropfen Silicon 
vor Feuchtigkeit geschützt . Bisher (ca . 7000 km) ist kein Rost 
zu erkennen , gab es keinen Feh l strom oder andere nic ht gewollte 
Nebenerscheinungen . Meine s Erachtens handel t es sich hi er um die 
preiswerteste bnauchbare Lösung . Und sollte wirklich nach mehre­
r en Jahren ein Teil seine Funktion verlieren , mit ca . 3 , 50 DM 
ist der gesamte Rol ler neu versorgt . Fall s erforderlich, bin i ch 
gern bereit , gegen Voreinsendung von 5,-- DM, die Lüster klemmen 
zuzusenden . J . Diekmann , Darbrookstr. 86 , 4440 Rh eine , Nr. 1597 

Tel. 05971/3~92 
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TECHNISCHE TIPS 

fletr.: Technische Tips/ lnfo 3/87 - Di ;scnn a del -
od·e r "Gott se i Dnnk g ibl' s die Info" 

I ch 1l 1<lge mi c h sc h on se it Wochell mit ~I(>m Problem he rum, c!;lß ,I('r Hol o !' 
meine s 103-/\ 2 , der im Vor ,j ahr iiberho lt wo rd<>ll i f> t und d c r vor c ini ~cr 

Ze it e inen fubrikneu e n Vergaser (vom Lager) s pe ndi er t 11cknm , h ei Vol l a~t­
Fahrt plötz l ich a bst irbt, nach Ausku pp('ln und ") .ocken" mit Ga~ all e r 
wi cdef yoll U .. i st . Kurze Zei t späte r wieder da !'; Gleiche! 
Nach Übe rprüfen aller ~ inste ll(l a ten und tlcnzinzufuhr (Ta nkb e li,fll, ng) 
h a t.te ich die Tran~i lil tor zii n/lunft in Vcn!tu,: ht (St. (j ruIlK Ilur c h S t. IHlw ii rmf> ??) , 
eie r jibe ltöl c r z u se in. 
Von e in CI' ,,'lO l c hen " S t o tt c rf a ht' t" nlinmutig Il c img ck c hrt, l ag jusl d ie n e u e 
Info 3/87 nuf dOIll 'ri ~c h, in d e r K laus I!;:LUC vnn ,"einen Erfuhrun~en mit ei e r' 
lJüsf!nnade J ber i c htet. Dur' c h eine Messung mit de r .sc hieh l ehre c r'muti l(t 
hnbe i ch di e Diis e nnade l de'" neuen Veq:;n.'ler", mit eier ei n es allen Vc r~'[u3erl' 

ausgeta usc ht - und Ac i tdem I'i nd die "WI.\rnstrcikl'l" vnrhel , 

Ich hat te here it s zuvor ei n en ebenfall s n euen VergflRe r nach Au ftreLpn de r 
S t H run ~e n o hne Erfolg aURKctauscht und an fa. Itintcrmnyer zwecks i 'berprilfu ll g 
e ingesandt (mH g li c hrrwei Rc Ilaar-Riß?) ; eille ReakLion K ibt PS von dort 
no c h n i c h t. 

I:.s zeigt Sic h haI t iJ'.cr wictter , dan t:rfahrungsa us l it UAC h fHr Oldi r - I,'a hrer 
dif' bORte Repa rnturnnl ci lung ist, wobei s ich die Info als unentbrhrl ich(>s 
~Iedium erweist, wen n man Treffen nu r i:l u s na hm s wei s(' hesuchen kltnn. 
Inso ff'rn !;Io llt e " sicI, alle C I\lh - ~I , tg li edpr ... rmu ti g l I"lIh1"'I1 , Jl " sond e r c 
~: rf<thl' un g('ll z u Pn p ie r' zu brin f! pn und 11" di e Info ~ II .'\ enden - \o';e wiir 'FI, z ur 
L rmunt erung in di~RPr Ilin ~ i c ht ei •• e l' cRondere Rubrik ( z ,U, wi e in rl~r 
"~I a rkt" - I.rAer hel f en Lese r' n -) einZU";cht4n ? 

In d;r~em .s inne und mit nank an KJ HUA Il aue f Hr fOci n en Uf'itrag 

mi t f,l'eundJ i c hen ('jrii s ti c n 

(jcrold, Linlln e r 56no · 0832 



TIPS 

Tips von Onkel Wolter 
Vo,d.""d .. . <I ... 1 

ZU"' Vo"j~"odweth .. 1 b,ou<htn 5,. loloo"do 
Wo,k'""g" 

I Sd"oube''''oher ~ mm brll'! 
I S!ed"cM .... el SW \9 
I Slo,k1d,lun .. 1 SW 17 
I Slet~IC"lu .. el SW 10 
1 Da, .. 
1 Gobel.thluuel SW 10 

~,~~~~/'u~~I1II~~e;':n 01::;, ~,~~~~ S~:r:d:. Kv::; 
d .... ode. dr. 4 H".mulle,n on der r,,1911 "'" 
SIec\,thl,,,,,,1 SW 17 [Rod blod .. cr" .. ). Den 
SchU" gllmm, "'" vOm Toct.o",o'".onl" .. b ob.,,, 
hen .... d m.\ de ... S<h,o"ben,,_~ .. , d,,, HoU .... 
.(I"o\lbo \·0 f(u d •• Sp"ol" herou"d"o"ben 
lochon,ele"I",ol" h"'oun"~hc,, 

An der . ,,<hlen Sed" ... ,t Steck!!!.h;".1 SW 10 
d,,, Slell,chroube 1'/'. _orn e'ern.bowden,ug le.! 
h"llen 0,. SI"llrnutle, ,n,! dem Gabel.<I,\ .. u"\ 
SW 10 "0 '" wert ",,,I> lin k. drehe", bi. ,.et, 
de, Dowden'ugn'ppel ohn" lI'Oß8 Muh" ",,' 
dem lI'ell'l,habel lB,amlheb~ 1 nocll h"" on cI,,,1 
kenl) hc,oulheban 1601 B,amuug au, dcm WI' 

i~:':,~:'n °1~',~ödn.g,ose~~~":&J'A~rr' 103 A.' und 

!le' den lIalle,-lypen 10) A.I. 103 A-O unu 
102 A·' 9'" 'olg.nde' Kan'e,mull" SW '0 der 
Slell"'"o"be 'e"en "nd S'all"h'oube 10 WO" 
~,"d •• hen. b .. ,,(to de' N'ppel ou. de", !l'em, 
hebo' ou,hönoen '06. (B'em,h.""" "a,h h,nten 
d, uo..enl) Stell"II.oub. au, d.m W,de.'o~:, her 

r.~b~lh·nO~~·h,~~~n Bd::.d~~~)oS:~~~j,~~u~;e;;, 
dem W,d" 'ogu hero" .. d>,auben und B'e ... uug 
OU' de, 8,om,onkerpioUe ou.honge" 

Oe;d. Hulmu".,n I C und 2 Cd ... Va,d."ad 
ach .. m" SIe,hchh",.1 SW 19 ö(!"~n "nd hc' 
1'\Inc'"oube". b .. o,n Zw"cI>e",o,,'n vOn co 
10 "'11'1 l B vorhonden ,,,. An.chl, eßcnd be,c!" 
Sch"llen Irtcl'l> und I; .. hl au, don t" ,d"h"n 

V~;' ~~~nÄ~~h~::n dc. Vard.""do. g,bl 0' n"n 
'wo, Moghchkl, te" 

~o~:~p~~:~efo~II~:~~ ~~"de~':J:~~ ":;:, "s"J,~,~' 
,rh,ld" un'.r d .. 8ode .. plau •• '" Holl odc' 
c,nen SI.", von ca. 5 Cm Höhe unled",o") ode. 
1 unte. d.n K'ppllandcr e,n Hol. ode' .,nl" 
Stoon vOn '0 5 Cm Hohe legcn 

~~~~." ':~~:;: :u~lj.~n~~~:. ;!,n:'~·h~~~~:~: 

1I.'d ] 

11, .. , (lu.gebaulc" Vo.de •• od d", 4 'iu'mulle," 

~:: eJ'n~~~~;~~J::,~~: [~~d9~:,':t'~~:u~~~~I;~~~ 
h~'!I~1~9' )' 0o, Vo.de""d von tle' No' le ob 
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Fltau. Pade.ltbo/Ul , den 13.10./ 981 

Galtdy T~ ehap Jattke 

H ee~~tlta~~e. 2 1' 

1000 8 e IL i ~ n 20 

/fatto He~ttk et FIL eu ttde! 

H.i..eIL ~ehlte.i..bt M.i..tgf...i..ed NIL . l Ol au~ Pad eILbolLn . 

Endi.ieh nacll e.i..njählL.i..gelL VOlLallbe.i..t , veltbunde.1I m..i..t v..i..ei Ze.i..t 

ulld L.i..ebe zum RoltelL, habe ~c~ OIL.i..g.i..llat-He~nkeib.i..idlLütkwän d e 

m.i..t den Maßen 21em blLe.i..t und 35em hoeh m.i..t den Mot.i..v: 

I. He.i..nel- RotteIL A 2 m.i..t PaalL be..i..m ~tud.i..e.lte.tt de.1L LandkalLte 
att detl Kü~tell~tlLa~~Vl 1.tat.i..en6, v.i..eIL6altb.i..q m~t AblLe..i..ßkalend e.lL 

6üIL /988 e..i..n~eht . e.i..nelt. e..i..nge~tanz.tell Au6hängeö~e. 6~ge.n ~6el1. 

Ka.tende.tt .Lot abliehmb4IL. 60 dMö jedM Jahll e..Ut neue.IL Ablt.«ßbloek 
beötettt welLdett kann ohne delL 8.i..tdlLüekwand! 

Plt.e..i..~ 6üIt. Mot.i..v A 2 DM 18,00 SteR . 
und Mot.i..v A Cl 

8eöte.ttu ng ab 5 Stek . DM 15, 00 SteR . 

2. H e.~nke.t-Ge.öpa. ttll AO an den Kü~tett I tat.i..ett~ eben6att6 

v~eIt.6alLb.i..g elL OIL.i..g.i..nal - VlLuek m.i..t AblLe..i..ßbtoek 6üIL / 988 

und Au6hällge.ö~e zu be.~tettell be..i.. Wot6gang Sehne~de.lt. 

Malt..i..e.toh elt. StIL. 52 4190 Padeltb olt.n 2 odelt. übelL 
He.i..t1ke.t ctu.b Deut~e h tand He.i..tblto tln. 
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V.i..e Katendelt. ~.i..nd .i..n e.i..nelL 6e~ten VelL~a.ndta.~ e he. ~o 

da.~ ~.i..e n.i.. cht ge~taueht wvtdell können . 

V elL~alld nlLlt dultch Volt.haö~ e atöo Poö.tanwe.i..öung odelt 

Eulto-Sched und m.i..t ge.ttauelt. Aböendelt. Adlte.~~e., 

GlLuß Wot6gang 



se INTERNATIONAAL 

SCOOTER TREFFEN 

NFO 20-21-22-23 

MEI 

"HEINKEL KLUB OE KWAKEL" 
NEDERLAND 

ßEINKELCLOB -OE KWAKEL- bietet Ihnen, a1. Rollerfahrer. eln 4-~age Troffen 
an das fOr jeden Teilnehm@r, jung Qnd alt, einen wahren Urlaub bedeuten 
wUrde. 01e Veranstaltung steht 1a Zeichen von hol15ndischen Sehenswürdig­
keiten 1n und ua Oe Xwakel. Unter anderes 1st ein Besuch der grö •• ten 81u­
.enverBtelqeru~q ~er welt vorg.sehen. Bel der Veranstaltung 1st tOr aus­
reichend Toiletten, Daschen, parkplltze und Camp1nqgel~qenh.lt gesorgt. 
On .. r Streben 1st, da •• wir jeden Morgen qe~1ns •• frUh.tücken . 
D!e ~rfahrungen aller vorhergehenden Veranstaltungen haben gelehrt dass 
alles opt~l und zur Zufriedenheit aller geregelt seln wird . 

Far nlhere Informationen/AnMeldungen sehen Sie unterstehende Adresse: 

Cees van Donqen / Ewaluwlaan 51 / NL-2441 BK Nleuvveen / 01123-7123. 
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REISEBERICHT 

Auf besonderen Wunsch ist hier noch einmal meine Heinkelge ­
schichte vom Marokko-Urlaub abgedruckt, da leider weder von 
dem · verschollenen Berliner Heinkelfahrer", der fiber 10 Jahre 
mit dem Roller um die Welt geheinkelt ist, noch über den 
letzten Welt - Trip von Rinus und Begleiter ein Bericht für die 
Info eingetroffen ist. 



Heinkel- "Urlaub" 1982 

Die Reise zum Heinkeltreffen in Holland, Oe Kwakel, am 17.06.1982 
war für die Motoren unserer Roller die Generalprobe, denn 9leich 
danach begann unsere geplante "Urlaubsreise " nach Marokko. Natür ­
lich waren wir beide, Volker und ich, recht nervös, al s wir früh 
morgens unsere Roller bestiegen, zumal viele Heinkel-Kollegen uns 
bei de wegen der Afrika-Tour für verrückt hielten. Auch im 8e­
kanntenkreis stieß man mei st auf Unverständnis: "Ihr habt doch ein 
Auto vor der Tür" oder "da kommt ihr doch nie an!" 

Nat ürlich wurden unsere Roller vor der Fahrt überholt, wobei wir 
auf die Schönheit der Karosserieteile keinen besonderen Wert leg ­
ten. Es handelte sich um Heinkel-Roller jüngeren Datums, beide 
Baujahr 62 , des Typs 103 A2. I ch hatte die Karosserie an der Schnau­
ze zwecks Erleichterung bei Einstellarbeiten verändert. So konnte 
ich ohne große Montage an Elektrik , Gabel und Vorderra o arbeiten. 
Das Trittbrett hatte ich ebenfalls verkürzt, um leichter an Bowden­
züge für Kupplung, Schaltung und Fußbremse zu gelangen. Der Koffe r ­
kasten war auf beiden Seiten etwas ausgeschnitten . Ich erhoffte mir 
da durch eine bessere Kühlung für den Motor. (Bitte schimpft nicht 
wegen der " sinnlosen" Zerstörung der Karosserie - es waren Unfall­
blechteile. ) 

Schwer beladen mit Zelt, Luftmatratzb, Sc hlafsack , Kleidungsstücken 
und vor allem Ersat zteil en ging es von Hannover in Richtung Süden. 
Es regnete bis Freiburg. Durchnäßt und müde rollten wir bei Mül ­
he im/ Mulhouse über die Grenze nach Frankreich. 

Auf der Landstraße durch Frankreich ging es gut voran. Wir durch ­
eilten Belfort, Besan~on, Lyon. Valence, Nimes, Perpignan us w., 
schliefen meist auf ganz kleinen Campingplätzen und aßen, was so 
an der Landstraße a ngeboten wurde. also viel Obst, wi e Apfelsinen, 
Pfirsiche usw. 

Auch die erste "Bergtauglichkeitsprüfung " über die Pyrenäen be ­
stand der sonst nur Flach l and gewöhnte Roller mit Bravour . Bei 
Port Bau wec hselte n wir übe r nach Spanien. Bei strahlender Sonne 
gönnten wir uns zwei Tage " Liegeurlaub" am Strand von Llans~, was 
unserem strapazierten Hinterteil recht guttat ... Wäh r end dieser 
Pause wurden die Kupplungen nachgestellt und etwas Öl nachgeschüt ­
tet. Die Kerzen waren von den Bergfahrten etwas schwarz. 

Weiter ging's nach Gerona, wo wir ein Automuseum besichtigten. 
Ich kannte es von einer früheren VW-Bus-Spanienreise. Das Museum 
gehört einem älteren Herrn, der nach und nach alles, was zwei, 
drei , vier und mehr Räder hat , restauriert und in einer großen 
Halle ausstellt. Er kannte Heinkel vom Flugzeugbau her. Roller 
hatte er noch nicht. (Vielleicht bei der Rückreise?) 

Anschließend "rollerten" wir durch bekannte spanische Orte wie 
Barcelona, Valencia, Alicante, Malag a bi s zu unserem überselzungs­
ort Algeciras. Über jede größere oder kleine Stadt könnten wir 
Geschichten erzählen, so z. B. Barcelona: einen ganzen Tag durch 
die Straßen geirrt ; 9 PS müssen Roller, Mensch und Gepäck im Ver­
kehrsgewühl bei heißer Sonne ziehen , und wehe , man kommt nicht 
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gleich bei grüner Ampel weg und muß erst diesen verdammten 
zwelten Gang suchen! ... Oder Marbella - Urlaubsgespann O~el 
Ascona mit Tabbert-Wohnwagen: Wir Oberholen ganz ruhlg mlt 
90 km/h, plötzlich ein Hupkonzert mit Fanfare ( ! ), nur weil 
die Insassen des Gespanns unser hannoversches Kennzelchen 
am Roller entdeckt hatten und selbst aus Braunschwelg kamen. 
Ich hätte ~ich vor lauter Schreck fast überschlagen ... 

Beim Einkaufen " trennten " wir uns - einer blieb lmmer bei 
den Rollern und paßte auf, während der andere einkaufte , Geld 
wechselte , Fahrkarten besorgte usw. Nur auf großeren Camplng­
plät zen stellten wir Roller und ZelLe LU einer Wage nburg zusam­
men, schlossen ab und machten uns zu Fuß gemeinsam auf Ent­
deckungsreisen . 

In Gesprächen mit reisenden Motorradfahr ern wurden wir vor 
Dlebstählen eindringlich gewarnt, so auch im Hafen von Algeciras. 
Wir schoben die Roller unter Deck und verbrachten anderthalb 
Stunden auf Deck bei bestem Wetter, bis Ceuta (noch zu Spanien 
gehörend) in Marokko in Sicht war. Mir war nicht gerade wohl 
bei dem Gedanken, daß die Roller die ganze Zeit "so allein " 
unter Deck standen mit allem Zubehör , Seesäcken mit Inhalt usw. 
Zum Glück war mein Angstgefühl dann aber doch unbegründet, 
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denn die Roller waren mit Gepäck an der Bordwand festgezurrt 
worden. 

Marokko bedeutete für uns eine große Umstellung. An die Mentali­
tät und fremdartige Kleidung der Marokkaner , an den Hauserbau­
stll und an die Armu t im lande mußten wir uns erst gewohnen. 
Auch die Campingplätze haben nicht europäischen Standard.. "N a­
türlich" wurden wir wegen Rauschgift angesprochen; feppichhänd ­
ler versuchten ebenfalls ihr Glück bei uns. Aber als Nichtraucher 
mit nicht vorhandenen Kofferräumen mußten wir diese Angebote 
"l eider " dankend ablehnen. 

Auf schmalen Berglandstraßen ging es 8~er das Riffgebirge von 
Tetouan nach Quezzane. Bei Sonne (40 C) und bester Stlmmung 
hein kelten wir durch kleine Bergdörfer. Plötzlich ei n Landrover, 
grüne Uniformen und ein Schild " Halte " . Volker nahm das Schild 
nicht ernst, ich hielt und rief Volker nach. Tri llerpfeife, 
einige Zentimeter vor Volkers Rollerreifen eine abgerollte 
Nagelkette quer über der St raße. "Pa sseport, s ' il vous plalt!" 
Anschließend fuhren wir , etwas eingeschüchtert durch düstere 
Blicke der Polizisten, weiter. - Oie landschaft änderte sich 
allmählich. Roter Sand säumt rechts und links die Straße , der 
Atlantische Ozean ist zu sehen. Rabat, Königstadt und Regierungs­
S1tZ HO~Gon~ 11, ist eine interessante Sehen~würdi9keit. Drei 
Tage Aufenth~lt mit Markt- und Palastbesichtigungen stehen auf 
dem Programm. 

Na ch dem nechtlichen Besuch der Medina (Basarmarkt) von Aabat und 
Sijle, nach gutem einheimischen Essen und ausgiebigem Baden im 
Ozean lockte es uns weiter in Richtung Wüste. Auf dem Weg nach 
Casablanca passierte es dann: Volker und 1ch hatten doch zwischen­
durch mal aarüber gelästert, wen von uns es wohl als ersten "er­
wischen" würde. Schlagartig leuchtete bei meinem Rolle r die lade­
kontrolle auf. Was war los? Regler, Ko h len (Bürsten), Kabel lose 
usw.? Nach kurzer, erfolglose r Untersuchung ging es zurück nach 



Rabat auf den Campingplatz zwecks Reparatur: Lichtmaschine 
'raus, sah aus wie neu, Kohlen gut, alle Kabel dran (hatte die 
Lima für 200 DM bei Bosch überholen lassen), zusammenbaue n. 
Aber es kommt kein Strom aus der Lichtmaschine, gute 4 000 km 
vom Heimatkeller entfernt, wo ja noch eine gute liegt. Hätte 
ich doch nur ei ne Lichtmaschine mitgenommen! (Aber das schwere 
Oing?1?) 

~W ir fahren mit EINEM Roller weiter und verbuddeln Deinen im 
Wüstensand~, schlägt Volker vor. Ich schlucke erst mal trocken 
'runter .. . Oder nur mit Batteriezündung nach Hause?.? lest ­
frage an Euch: Wie weit könnt Ihr mit voller Batterie (bei ab­
geklemmter Lima) Roller fahren? 50 km, 100 km, 250 km ... ? Ich 
hab' s gemacht: 500 km. Also zurüc k nach Hause! Volker bekam die 
leere Batterie und mein Roller die volle, und für eine Tages ­
etappe reichte "der Saft " für mich. Nee, nee, sooo schnell ver­
gräbt man keinen Heinkelroller in der Sahara! !! 

Auf der Küstenstraße zu r ück in Richtung langer fuhren wi r, etwas 
traurig, den Saharasand doch nicht gesehen zu haben, dem euro­
päiSChen Kontinent entgegen. 

Das Fährschiff brachte uns wieder nach Spanien. Wir fuhren dies ­
mal eine andere Strecke - Malaga, Granada, Murci a. Ach ja, und 
dann erwischte es den Volker doch auc h noch. Bei seinem Roller 
rutschte ein Ventil in den "K eller " ! Kopf, Dichtungen, Ventile , 
Kolben usw. hatten wir dabei. Nach eintägiger Montage ging e s wei­
ter in Richtung Nord en. So arbeiteten wir uns von Tankstelle zu 
Campingplatz, von Bank zu Geschäft und Restaurant nach Frankreich 
durch. 

An Tankstellen und auf Marktplätzen beäugten uns die Leute manch­
mal se hr freundlich bis mitleidig. Ein Tankwart rief uns laut zu: 
"L ambretta , Lambretta! " Ich machte ihn selbstverständlich stolz 
auf den Unterschied zwischen der Lambretta und dem 4 - Takt-Heinkel ­
roller aufmerksam, aber als ich (defekte Lima) den Roller anschie ­
ben mußte, grinste er und murmelte: "Lambretta, lambretta ... " 

So vergingen die 3 1/2 Wochen schnell, und auf dem km - Zähler stan­
den 9 000 km mehr drauf. Bis zum SChluß, obwohl das ständige Wech ­
seln der Batterie am Ende doch recht "nervig" wurde, haben wir 
(Klaus und Volker) uns gut verstanden und planen schon die nächste 
Reise. 

Was war nun die 'Ursache fOr den Ausfall meiner lichtmaschine? Drei 
Drähte (schön dick in gelben Plastikröhrchen verpackt), die die 
Kupferwicklungen zu den Eisenkernen verbinden, waren durch Vibration 
gebrochen (was von außen leider nicht sichtbar war). Abgesehen von 
den ge sch ilder ten Zwischenfällen liefen die Roller aber recht gut 
und sind nicht, wie allgemein geglaubt, zu heiß geworden. 

Übrigens: Laut einem 20 Jahre alten Heinkel - Service - Handbuch gibt 
es einen Heinkelstützpunkt in Casablanca. 

0001 ~. J17 0 
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HURRA 2. 000 MIT C LIEDER 

Lagerleiter und 2. Vo rsitzender gratulieren dem 2.000sten Mitglied im 
Heinkel-Club Deutschland e.V. und übe rreichen ihm eine Urkunde mit 
einem Einkaufsgu tschein über DM 200,--. 

Mitglied Nr. 2.000 

Roland ßirkenmeier 
7806 March- Holzhausen Bei Freiburg 
t 03 Al 
geb. 20.1.1959 
Beruf Koch 



HEINKEL-TREFFEN 

Ein Neuheinkler auf der Loreley! 

Als ich mir im April nach langer Suche einen Heinkel Tourist A-\ gekauft hatte, 
überfiel mich sofort das Heinkelfieber. sodaß ich annehmen muß . daß der Virus 
schon lange in mir saß . [eh grüße aber auch heute noch andere Rollerfahrer. Nach 
den ersten Kontakten mit Heinklern aus Ludwigsburg (Stammtisch) war für mich 
klar, daß ich mit zur Loreley fahren würde. Der geplante Farni lienausflug schei­
terte am 5chulsamstag in Baden-Württemberg (schade) . Darum entschloß ich mich, 
ohne Familie zu fahren und hoffe auf nächstes Jahr . Da ich mir und meinem Hein­
kel die Strecke nicht allein zutraute, fragte ich bei Lutz Sprösser an, der ei­
ner gemeinsamen Fahrt sofort zustimmte. Nach kleineren Pannen (ich hatte mich 
verfahren. lutz hatte thermische Probleme bzw. sein A-O, die anderen waren am 
Rastplatz Hochenheim schon abgefahren) kamen wir gut auf der loreley an. Ich. 
der Neuling, wurde sofort gut aufgenommen. und ich fühlte mich sofort sauwohl 
(Heinkel-wohl)! Vielen Dank an ludw:g Kress mit Frau und allen anderen Heink­
lern; ich fühlte mich sofort dazugehörig. Von Freitag bis Sonntag war alles 
Klasse. und die Vielzahl an Heinkelfahrzeugen beeindruckte mich zutiefst. Es 
war schon toll . wie sich ca. 80 Tourist, 6 Kabinen und ca . 6 Gespanne zum 
Gruppenfoto aufstellten. Oie Heimfahrt bei schönstem Wetter war trotz kleine­
rer Probleme (Kerze mit Gewindebüchse ausgerissen) keine Belastung, sieht man 
von der A-O/A-l Sitz bank mal ab . Für mich steht fest: "Ich komme wieder, wenn's 
klappt. auch mit Familie". Nochmals vielen Dank an alle . die auf der loreley 
waren; es war einfach Spitze. 

Mit besten Hei nkelgrüßen 

Wolfgang 1930 

PS: Eine festgelegt Ausfahrt auf die loreley in den nächsten Jahren könnte 
nicht schaden . 
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m amCllLAND 8.\1. 

Professor 

Ernst Heinkel 

fi!l4tJ.".!j. ZUllt 

I-feinlrel- )ahreJfrt:ffett 12tg 
c,A.Ild 

-1-/1 

Si J ,illl-R,ih,n 1If ..... 1f.} •• " 
W:i.C! berei ts schon angekünd i gt , findet da s IIein:-:el-Jahres-Treffen 1988 in 
S TNSHET~-RS THEN bei de r Mehrz weckhall~ statt. 
:Ii erzu mö chten wir alle Heinkel-FreundC! aus Na h und Fern recht herz l i eh s t 
einladC!n . 
Da wir dieses Fe s t mit ge bührender Beachtung zum Gedenken a n Ern s t He i nkel , 

10D 
zu dessC!n 

GEB URT STAG feiern , mö chten wir s ehr vi e le Gas te 
bei un s beg r ü ßen . 

Vo r l au f i ges Programm: E[gH!!g_g~!L.1ZdB.nHFe iertag) Anre ise , un d Au sgabe der 
Te ilnehmerplaketten . 

§~~~!~ß"_~~~ __ 2~ .:. _ ~ ~~~ '1.30 - 9 . 00 Uhr gemein s ame s Früh s tück 
9.00- 12 . 0 0 Uhr Te i lemsrkt , dann b is 11' . 00 Mittagspause 
14.30 Uhr Rundfahrt. :.I . Be s uch vom Aut o tt . Te c hnikmu s eum. 
17 . 00 Uhr Rück;ahrt 10 kl. Gru ppen. 
17 . ) 0 Uhr Begi nll de s parc ourfahren s mit Bewertung. 
20 . 30 Uhr Fes tveran s taltung,m i t Pr e i svert~i lung,und 

an s chl . Tanz u . Unterha l tung . 

§~~~~~s_~~~_2 2 .:.~~~~ 7.)0- 9 .00 Uhr geme i n s ame s Früh s tü c k 
danacl! zur freien VC!rfügung bi s zur Abn' i sc der Tei l nehm e r. 

~Vir \\'erden s ehr s chö ne Tei l nehmerp l aket t en z um JU biläum s jahr anfertigen 
Inssen, d a wir a ber noc h keine Pr e i s e dbz gl . ha be n , kö nnen wi r auch noc h kei n 
Nenngeld fe s tl e gen. Nä here s erfa hre n Sie i n der nöc h s ten !! EI NKE L- INFO 
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~'acht a lso Eu r e Fahrz euge f i tt , 
damit wir den 'rei ln~hmern e i n 
unver ge sslic he s Bi ld biet C!n k ö nnC!n. 

r i t herz lic hen H ~ inke l Gr Ußen 
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Ing. E. Hortz, VOM, prüfte für den "Rod markt": 

Noch lehen hai ein Fahn.tUII b~i .einem 
Ersd.dn~n in allen imcr~s.ierlell Krei$en sol­
mel Aufsehen erregl ..... ie dJS Hcink~I -Mop~\l 
.Perle" . Weiml es dorn niml nur in Einztl · 
heilen. sondern in seiner Gcsanl1kOIlSlrulttioll 
VOn dem üblichen Aufbau einn Mop.ds d.r­
nd!, ab, d~ß sid, in den nun hOl 7.wei Jahren 
n~m ~iner Cr$ICn Vorstdlun~ in der OffWl­
lichkeit auf der Ictn~n tFMA die Erwartun­
~~n dcr Mopedfahur .Il:imlig 51ei~enen, und 
zwar Um 50 mehr. ah sich inu" .. stärker 
herau.stellte, "'as bisher "lies :tm Moped nom 
un'·ollkommcn isc. Daß die.e Un\"ollkomm~n­
heit weni!,er durm den heuti~en Stand der 
Technik • .rond.rn fa.t au<sddießlirn durm d;e 
überhohen behördlimcn Hestinltnungen he­
din!:t ist, wird leider nnd, viclhd, '·erkannT. 
Es c"utand dadurch die Gof .. h •. d~1! man bl-i 
der Perle Erwarlun~en he)':to. die aum \"On ihr 
all . Fahrrad mit Hilhmotor' nid" erfüllt 
werden können. EI dürfte "e-uälldlim lein. 
daß Ullter diesen Um":i,,den ein objekti,·.r 
Ten ,ter Perle eine nicllt ):.rade einfache 
Same war. 

Tests h3ben. wie altes, zwei Seiten. vOn 
dencn die Off~rulichkcil in dcr Rc~el nUr cine 
kennenl~rnt. Eill ~ewis,enhafln TC'ler wi,.<1 
weder fest):eSlellte M:inilcl vcmhwci~en m)m 
sie ~ofort ~n die ilroße Glodtc h:in~~". V"r. 
:lUSlet7un!' in im let1.lcrfn Fall. daß Nwai~c 
ilenerellc M~n~r l in Zukunft .lb~t!tclh wer­
den. ldt belradllC dic!es Vcrhhr(u :t.u,i1 
durd':l.uI als im hl1errs,e des Verbraumu< 
jicj:tlld, denn bei eiuer /lu<Spr3d'e z .... i,men 
Fabrik und TCller i" eine Eini~un~ meist !~hr 
selme1l und h~lIfi~ im Smne des Tc"er, ~lI 
c"dmen. hei cincr öffentlimtn llehandlun): 
.... ird lid, dir Fabr ik aher aus durn,:l.us ver­
SI:indlichen Gr\inden mi l I-I.inden und Füßen 
~c~ell etwaige ßeanstandun):e" wehren. Ob­
wohl ,im die. Verfahren durchaus bew!i.lm 
hat, m,in"" im bei der Plrl~ dod, einmal 
davon ab~ehen und die.mal mdnc Ansidu 
ilan7 offen iiußern. Im k:t.nn di" um SO mehr. 
all das Gesan,tergcbnis durelllus po.iti" i". 

Ganz :t.t1~(meill i" von .!er _Perle" in d~r 
Offerulidlkeit VOr allem bebnru, daß ,ic ein 
Leimtmetall-Fahr~estell und Hi"tcrr.ld­
federun!: besitl,l. In Wirklidlkci, .ind aber an 
dielcm Mo~d so vir le interessante und vun 
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der ilblimcl1 Ausfiihrnn!; abwtirnc<lde Einl.d­
heilen :t.u finden, daß man k~ult, w~iß, wO 
man bei finer dn):ehenderen Dtsmreibun): an­
f~ngclt soll. Die Ftmtellung. d~11 es sid, bei 
d~m Fahr~"stell Um clllen Leichtmetall­
.lbhmCIl" bndeh . s.' gt bei weitem nid" 
~enu):. In \'\Iirklimkeit handelt e, ~irn ,n" ein 
dün nwa nd i!:es 1 .• imt n,c r all -Kok i lIen-Gu ß­
IIllrk. das den Steucrkopf mit Lenkung.u;!t lol!. 
den _Rahmen·, den Hrcnnsto/fl,ch~lur, die 
Sattc1anfnahmc, den Wetb.eu~k31ten. die 
Mutoraufh~ngun~en und die Wid.rlo~cr f\ir 
di,· Fcdcrbeine der Hintcrradlrn .... in)(e um­
faßt. /l.13n muß mlOn Ten\nikcr sein. um die· 
~rl GUßSIÜ<k als die .Delibtes!c", die es Ut­
jid,lid, in, 1U empfinden. Gull und eint 
~cwiJle Sprödigkeit oder ~or Zerbremlid,keir 
lind für "itle nahe beiein.l!u.ler liegende Ile­
~riffe. und id, IIche ~ern 1.11. daß ich beim 
Wiedtrcinbl1 des Moton nad, deuen Zer­
le~"ng mit den dünnen Aufh:ill~ebldtrn om 
Fahr~eltcll aud, Ichr vors;rnli~ umgegan~en 
bin. \\,7enn ;d, vorher !;esehen h~ttc, wic die 
l.eute im Werk tni! dem Gußlr(irk umliehen, 
wäre id, weniger ~ngS\lich gewe'.n. Der Rah­
n'e" ",uß n,;mlim "or dem Dnhre" und \"or 
der /lcarbeirnn): der SlcucrJagersilze guidmt 
werden. denn cin mehr oder weni~cr starkes 
Veniehcn i51 beim I\bkühlrn nam dem 
Gießen "idu 7U vermeiden. Das i(esd.ielu im 
Wrrk in einem Gent il mit Rimteisrn und 
H .• mmer. ,,1$ nb t. ,im UtH Kon<t:rvenbüdtsen­
bled, hondehe! Trotz des Gus!('s in der Rah­
n,en n,du nur allßerordentlid, noif. sondern 
50!'U in besonderem Maße hturnfesr: denll 
die hci dncm Rohr- oder Pr~ßsuhlr~hmen 
Iddu ~u Dauerbrüchen führenden S,f,wil1" 
~lI'\~cn kijnnen bei ihm "idtt ent$t~h~n b"t ..... 
lid, nid>! ~,,!witken. W~s die Steifheit 
eines Zwcir~d-Fahr~ellcll$. besonders mit 
H;,tl err.,dfcd~run);. für ~inen EinRuß auf die 
F.lhrei~cn!d'3f!cn hat. brauclu ja wohl nicl,t 
besonders heton, 711 werden. 

N~türlirll h~t m~n sirn audl bci lleinkel 
der f r';willigen C.cschwindillkeils1>esdtr:;nkun!; 
auf .unde ~o km/h "ngcpaßI, im hllC abcr 
:lum Gelt~enhei!. cin Expon-Modell. des!('u 
MOTor eine !:e~toPI)te Ccsd'windigkeil vOn 
52 km/h httph, ~u,~icbi); 7U fnhren. So~ar 
bei di~ser und nud! höheren Gc~chw;ndigkci -

Ten bei Tolflhrte" .... H die Straßenla~e der 
Masd,ine );~nz ausgezeid!nct. in sd.~rfen 
Kur~tn lidl das Moped sid\ SO weit herunter­
winkeln, daß die Himctradsd,..,in!'e durch 
die Fltd,kralr fühlbar anspr:lm. Damit sind 
",·ir aber sdKln bei einem Thema. \ibor du 
Ip:iter uod! lusführlid,cr gesproch"o werden 
muß. 

Ein .bon5(l inTeressante. Gul!nück wie e, 
der H3"plT~hnten dusteIlt, hei dcnl ~odl der 
mir einem Spezialkitt ein~eklehle Boden und 
Deckel des llre"nstoffbchälters e r ",~hnt wer­
den muß. ist lUch die Hinterr~dsel,win~e. Auf 
der rcdue" Seite ist der Smwingenann als 
hintere Hilf te einer Kellenkapsduog aus~e­
bildet, dem Konnrukteur wird aher die Au.­
führu,,!: des anscheinend so cinfamen, ):I:anen 
linken Sdlwingcnarme. mehr Kopf"terbremen 
~~mndll haben, als dic!e Kettenkapselu!lg. Aus 
Gewidtu- und Fcsd!:kdugfÜnden kam n:t.tür­
lid, nur ein Hohlkörper in Frage, der sich aher 
hier (ibtrhaupt "iml oder nur mit Gt(;ßt~n 
Smwieri!;keilen gießen ließ. Man haI daher 
dnen offenen Quersd.nitt in Form eine. auf 
den Kopf geslelltell U ~ew:ihh und die W;inde 
.turd, cine Reihe "ti~m l ich nahe ~neinander 
liegender Rippen verbunden. Hctm rechten 
Sd,wing~ rm ergibl lid, durm den mit nicht 
wen,ger ah )} Sdtnuhell mit dem Srnwing­
arm "crlchraubtcn Deckel der KCllenkal'5e1 
ja ein vollsdndi~ gesd,lossener, bie!;e- llnd 
verwindungmeifer Hohlkörper. 

Heide SmwillJ;enarmc lind üher eine IlrÜ<ke. 
dio gleid>uitig ~ud, das Lager des Sd,wi"gen­
~clcl1ke. bitdet, l.us~mmense~OIsc:n. Ober die­
!\cs Dtth)':elenk in cinigel zu uge". Der Ge­
lenklmlun !,oht durm 1.wei Au\:en am Mowr­
gehäuse und durm d~s du .... i.rne"li.!;cndc 
Smwi"~en1a~er. Auf der li"ken Scite ;SI der 
Holzen in dom /lu~c am Motor~thäusc !'e­
klemmt, die Klemmsmraube ~d>l durch tlne 
ra"!,emble Einfr3,un~ ~m Ende des lIob.cn, 
hindurm, wodurm die!('r ~e~en Verdrchutlj: 
und $eit!,chc Venmiebunl; g~liche rt ill. Die 
Enden du Dol1.ell$ be,in.~n a~ial je ein 
M_tO_Gewinde, und durdl in dj~sen Gewin­
den situndc SdHauben in der Holzen und 
somit aum der Mnlor und die Smwin~e in 
der hioteren Mutor~uflüngung am Rahn,en 
!,eh~lten. Für das Smwingengelenk ist eine 
Dounsdtmierun~ in G~stalt eine. bci ·Ier 
Monla~e in den Hohlr~um "twismen den 
beiden Lagerburnsrn tingebramIen Fetll'ohtcu 
vorgClehen. Der WUt die$cr Daueuchm,c-

~;t~.:le~~t ~!~. fÜld,di~!;d~,xeis ~ich~s l::üb~:; 
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lUeilen, ob ~~ für JOOO km ~Illrcidll odfr nur 
für 1000. ~uf ,eden Fall ~i,d die Fcnfüllunlo\ 
in der !'r.u .. wohl nUr in den ..,henlten 
n11tn remlteili~ erneuert, und die Grfahr, 
d~ß Ju Gclenkbobcß eine, l'~"el trod<tn 
arbei'el, iH ohne Zweifel \'orh~n(lcn. Trodlen · 
I~uf bedeutct al,er Versrnl.iß mit m~n~d",Jcr 
CeraddlihrUllj: der Schwinge ~nd deI Hilllcr · 
rade" Im bin aud. kein Frf",nd ühc:rfliiuiger 
Sm,nicrrlipl'cl, aber an dieser Sielte kon1nll 
man mein.r Ansich, ";od, an einem $Oldlell 
nid,! vorbei. Da, gleiche gih aud. für die 
lloben der r:.dtrbeine, die mln, wenn 3Ud, 
Icuutr, l",eckm~ßiger in Gumn.; 1'lIem 
könnte. ßdm Sm,..in!:cngclcnkboI1cn kQmnn 
nom hinlu, daß bd der ~Iti~en Au.rührunJ: 
jede N1d,unmicrun~ den Aumau "on Mou,. 
und Sd,.inFc bcdml\l, e,was ItImlich "H'[ 
i\.btit für d,c..,n Z ... eck! M3n bnn ,im Übri . 
Jecns selbn sehr leidlt eine Nldlschmiermölt· 
limkeil am Sd, ... in~cngtlenk schaffen, ind •• " 
man den redllcn Smnubenbolun uial mil 
einer 2-mm-Bobnrn!: versiehl Jnd eine !:Ieime 
llohruul: quer im Gdenkbol7en 3m Grumle 
des GcwindeIod,.s anbring!. Durd, duen in 
den Smraubenkopf ~eSet7.lcn Smmiernippel 
I:ißI .im das Gelenk dann jcd.ruit VOn außen 
namJ!ßmi.ren. Man nluß dnci nur dauuf 
:adlleu, daß der Sd,miernippel immer peinlim 
laube. lI;cmadll ... ird. da soon d~1 Hosenbein 
diese Arbeit beSOI"JlI. Fabrik,eitig ließe lim 
bestimml nod! eine bessere L&unJ; /indm. 

IXr KeuenkaSlen mil Sl'inem öldimten 
Dc.:kel be ... egl .ich natÜrJid. beim Durm -
federn dcs Hime .... des I:clteniibcr dem MOlor, 
CI in d.sh .... lb 7 . .... ismcn Motor und Sm ... in!:e 

im Kellenkulend.ckel vorhanden, diel lciuC\ 
aber beim GelriebcölnlcMül1en bessere Dienlle 
al. bei der WartunI: der Keue. J: ine \Vanunj:. 
erübri ):1 sich praktisch m.on de .... e!:en ..... eil 
Ke\1enkapsclun)i; und Geuiebe unmindb .. r 
mildn .. nder in Vcrbindun~ 51ehen. die Kette 
.. Iso ebcnbl!. >landi): in öl !lufl. 

Oie Keltenkapselunj:. hedinllt natürlid, e;ne 
SrecbmsI13be im 'linterr~d, doll Kellenrad 
i.t also hir sich in der RÜckw .. nd der K,pse­
lun~ ):tllj:.crr. Es ist übrij:.enl imeresu"' l .... ie 
auch hier wieder Din~~ indnJndt,!:reifcn und 
lid, Io:.j:.en~;ti~ bceinnus~n. die j:.H l1ichu 
unmiudbar nlit~inlnder lU tun hlben. 1'>1" 
Rücksidlt ~uf die Abrneuull):en der Kellen­
kapseluII!: n,uß,. die ZJhnuhl (und dJmi, 
der ]}orrnnlu,cr d .... KClIenrJdes) ",fir unter 
,Irr souS! üblichen Größe ):c ... ~hlr .... erden. Um 
d~1 erforderliche Unrcr~n.unl)lvcrh~ltnis Vlln 

dcr Kurbelwelle auf dJI H.nterrJd ~u er­
reid'en. i51 in, Motor 'leIbSt ~inc 1.Us:i17lid\c 
Unter~t1.unl:lStufe cin):cbaUf. sie lie~t 7wi · 
.d,en Kurbel .... elle und Kupplun!:.wclk Die 
Fah:c ,"-von ,;nd orlonder. nicdri)\c Uni ' 
f~n~>;:eW1windi~kcire" der GClrieh~.d\~h­
r;;der uud ein et!launlich leinrrel Sdlalt.n. 
Die ... leimte smalten /iel mir sofort auf, 
icl, freute mim .mon. einen alten Wun..m 
uch kleinerem Untcr..mird , .... isd,fn den 
UrllefietZungen dcr beiden G~nge hier end· 
lid. erfüllt zu ~hcn. Aber 'lud, bei der P~rle 
licgt da. Unterser1.uuJ;lyerh.il,ni, de, kleine ... 
Ganl;c' über 045'{, unrer der dei Ji r"ßrn Ga,,­
):es. die leich,e Smaltbarkeit der G~ni\e be­
ruht t~lI~chlich nUr auf der gerin~en Um­
f:angl~eschwindigke;r der Sd,altr~.ler durdl 

du Z ... iJmeuvorj;c!e­
I:e . D~bei könnte gc­
r~de der Perle· Motor 
mit J~;nem ~Uj;e,, ­
.dl.inlidl sehr hohrn 
Drehmoment über 
den l:an7cn Dreh 
ult lbtre;do betr:im, ­
lido n'h.. zuum­
rncnliegcnde GeHie­
be'tufen ):anz j;ut 
Vertugen. l:.l m~g j~ 
Leute geben, d ie un­
hedin):t den Loib!-
"Jß oder de ... K.um-
berg mit d ... em Mo-
ped und t;nem Zenr ­
ner Gep~ck bef.hren 
wollen. c. dürfte 
.her .Iod, 9o'0hl be. ­
se r sein. lid, hei der 

~i:~:~~~nfcn drr n'~I~~ 

0., Mo.o, .... n d., ,odo ••• So, •••• , , ••• ho •. n .. t. ... bn.h .... d« s..'''Rld.ppo. 

nad, den Iledürfnis · 
len deI Nornul­
betriebes zu ridll en. 
~. kleine Gan): 
...i,d nun einmal 
im GroßuJdlyerkthr 

M. R .,ku." dOfl C .... mib.11 ,w;'do.n Mo,o, u.d Sdo.inl" ~ .. Oho, ~." ,h ••• ,-
... " •• 4 .. v .. I ....... ,k ....... , •• ~ Mn .. ,.~ .......... ,J",lld.en v." . .... 

eine d~JliJdre Verbindunt; ein~ebaut. ein IIll ­
Sc ... aUI öl festem Gummi, durd! l ... ei Spann_ 
b~ndcr dicht ~eh .... lten. Nimt sidt,bar ilt eine 
ande re Ei ... rimtung im Keuenkallen; der j:.:anl 
aus~ueimne\c, lutom:atisd,c KencnSI'J"ner, 
der nidn uur die Kelle !leu eludscl, !:elpJ"n, 
hält. sondern lud, a lle Kenenl:ingenvedndc­
ru ... lte ... beim Durchfedern der Smwln!:e auf­
nimmt. Im hinteren Drittel der Kapselunj( ill 
I n derem Grunde ci" Hehel .... nSeienkl. der 
mit einem Rind an ...,iuem freieu Ende du 
UnbelalltU Kcnentrumm 3 ... hebl und führ! . 
Ansepreßt ... ird die Spannrolle durm eine 
Wenddfeder mit .in):elcgt.m Roomoßpulfer. 
deren Druck von außen durch tine Stell· 
Idll"1lubc ge"1elt ... erden kann. Dielcr Ketten­
.pan .... r arberte , SO :ausgueithnef. daß man 
... on de r Kette prakti"" nie (190'1' hörr. lid, 
eil\entlim übe rhaup, nim, um d ie Kette 7.1,1 
klimmer" br~uch\. Es ist z",ar ein Sm:aulorn 
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... iel h~u6ger und nötiger ,ebr~udot ~11 ~m 
B~r~, und selbsr bei Steigungen bu 1.1,1 12"" 
in der kleine Gang bei Mopeds gJIlZ ~lIl:e­
mein yiel 1.1,1 stHk unleTle!1;'. Doch ~.\!r(icX 
"l.Ur Perle! 

Eine St.ckadue hat nid" nur d~1 l'l inle,­
rad, wndern },um da. Vorderr~d. beide R~dcr 
sind d~her ):.!:.nsei\i~ a " <I~u$chbar. Den AUI· 
bau der R~der könnte nun falt als ein Ver­
~I\üge ... betradllen, wenn nicht dabei das Leid 
mit dem xilenn:lndn .... ue. ßei den b.cide" 
Reifrndeftkten w:lhrtnd der Ttllhhrten 
habe ich mir Immer eut einen Baum Mer eine 
Wand Jumen müssen, get;en die ich die I'erle 
le!'en konnle. Nadl dem Ausbau eint. Radel 
... "d nicht nUr ein Z .... ismen"ü&, d~s IUm 
als ßrems ... iderlagerhebcl diem. frei. Jondtrn 
lud, der ßremsdeckcl mit den Backen. Man 
ha, also immer 9o'ieder Gelegenheit, ,im vor' 
dem ZU5land der Bremlt 7.u üben .eu):en. Id, 

Ln .. , d,m .. i •• in, ... I.~ .. ,,~ •• k .... 1 I<h,h ••• n 
1",., dt. S'·,.p"I" ... Il •• ," d" ~.'"f.U"u"'" d .. 
""M .. ~ll"h.hll ..... d •• ", .. k"~l."d di. Luhp.m~<. 

weiß nidu, oh diel be~blkhri!:\ WH. id, be­
rr.ld,te es auf )~den Fll] :all rinen weiteren 
Pluspunkr fur die ['erle. Die Ilremsbackrn 
haben nidu die Ublid,en Wende!-RücXzull:­
federn. rondern C·förmige Federduhlbügel. 
die ;n Jer \Iine dr. nogens fesr!:e!eg\ sind. 
Die WirkunI: der Bremlen ill ~usreichend aber 
besrimmt nodl verhe.~rungsf~h;!:. Infnl):e der 

~7~i~c~i~~~~~rdb~:~~~b:r e7~:~ ~:t~~ 
"l.UI: bet~\IJ;t 

Nun soll endlich üher die mi\ der Allr~d. 
federunj( d .. Perle I:em~ch\eu Erfahrungen 
Ittsprornen .... erden. C.erlde an diese Allud­
f~derung habe id, ~ed~d1!. als ich Im Anfanl; 
VOll übertriebenen und beim Moped unerfüll­
baren ErwJrtungen 5pr~d, . Grundl"tzlidl in 
bei jeder FJhneu~fedcrun~ VOn ihrer Ein­
wirkunK auf den Flhrko.nfotl. den Sd'ut"f dei 
Faltrers ~e!:en Srillk und ih rer Ein .... irkun~ 
~uf die Fahrdgensd'Jf,en '.1,1 unterscheidcn. 
ld1 habe- lIea auf dem S\~ndpunkt gesrnden 
und Vertrett dieltn aud. heute ... od!: das bei 
einem Moped für die Smonun): und Brquem· 
lichkcil dei Fahre .. I: rreirnb .. r. kann mit ge­
rinlteren M'l1dn, al, sie nun einn'JI jede 
Hinterradfederunj:. verlang., en.ielt werden. 
Will man wdltr kommen. JQ müßre erse ein­
n,al mil den ganz unlogisd-ren und entwick_ 

\~n~:;:~·I~a':i~' t~~d~I:~'~~t 1~:;iG:I~iJ,~~~ 
k~ren1;unR. aUfHtf:lulll l werden. !)ie benc 
Fcderull~ nutzt nidlU. Welln di. nötige 
Ge~tnmuse fehlr oder die.e erst durch den 
F~hrerkörp<r ~!bll ):ebildet .... ;rd. Dlmi. soll 

0,. Hio .... d,,:h .. I"I' ... il d.n f.d .. I>r'".". Oor 
O .. hp .. k. Ii<.. . .. ;.<1>,,, d.n hl." .. " Mo.or­

hol."il.ol ..... ' · ·"' ,, · 
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nun keine~falls Io;C'~1t1 fein, d~ß die I linlu­
r~dfederunl: der Perle ihr~ Aufglbe nidu Cf­

füllt, im Geltentei1, sie ill für den .u org~ni ­
,men AufblU der Perk Vor~uSlen. unl:. Ge­
wiß erfüllt der Saue! scillen Zweck, wie Cf ih .. 
j. ~um beim MOlOrud I~nl:e J~hre erfüllt h~t . 
Wie jedodl nun unon I~nlle beim MOlOrrld, 
wird eines Tages 2.um bdm Moped der Sanel 
nid1l mehr ln-, sondern dnr;eb~ut >Cin, und 
I-Ieinkd hal dieoc Zukunfnenl ... i:klunl\ smon 
yor",eggenommen. 

Bei der !'erle iSI der SIIZ - YOn einem 

~:,~cl~l:on s~lb~VSt~~~;n~iid,n\~td:~e~ru~~: : 
konuruktion einbno~en, d~ß cJ ~ndc:n glr 
Iliml möglid, erune,nt . Wa$ beim Stur­
nhmen· Moped alles in den Sand hinei,, _ 
gebaut ... uden muß, hnn bei t .ner Hinter­
r~dredcrunl: auf Sitz und Fedenmg verleih 
... erden. E$ e'l:ebcn ,im 311tin tc\,on wrten 
des größeren :tur Verfügung Ilchnden R~u ­
me! yicl ... eitergehende MÖl\lid.keiun 11. 
heim Sanel :llIein. lIesondus );röbere, nieder­
frequente oder Ein1.dllüße nimm, die 
Smwinge der !'erle in eiller Weise auf, ... ie 
,ie beim S:lItcl nUr $ehr un ... er zu erreimen 
ill . Man fühlt deudim, ... ie d,e Sm ... inlle 
:lrbeitet. Kune, harle Stöße ... erden nur noch 
all ein Wielle'! in der Fedtrunjt empfunden. 
Nichl verun ... ,egen ... erden 1011, ,bß höhn­
frequente Stöße ... eniger RUt aufgenommen 
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... erden, e. ~ibt SOillr eine bestimmtc SIOß­
frequenl, bei der sid, die Federung fühlbH 
~uhdl~ukcll. D~J ließe Jim 1weifello • .lurm 
dnc D~mpfungkillrim\UnK in den Fcderhei­
nen be' eiUllcn. Du I'rcjuem,.bereid'. in dem 
dic Fednung zum Au smaukeln ncigl, iu 
jedoch so en~, daß .im der erforderlimc 
MehrAUf ... ~nd ... ohl nichl lohnt. Wie weil ,id, 
homfrequente SIÖße :lu .... i,ken, h~nllt n.lÜr­
lim auch ,ehr st~rk vom Stnß~u fuhme· 
ye"nögen de. Reifen., also VOn denen Luft­
drudl ~u, den Heinkc! mit 2 ·uü vorn und 
2,25 :uü hinten anilibt . Leider bieten die 
verwendeten I'ahr radv.ntile keine MÖlllidl­
keit, dk.e Drüdr.. l;en~u 1u me'oen, und die 
lI~tt dCI$e1l in der ßelricbS2.nlcitun~ empfoh­
lene J)aumendrudr.probe kann ... ohl nimt den 
Kc,in~'ltn An.prud, auf aud, nUr einill.r­
m:lßen aUJreimende Gcn:lui..,kcit mldlen. 

Im habe mid, sm.011 bei dcm ersten Er.mei­
nen der Perle gef ragt, ... a, den Konstrukteur 
wohl 1.Ur Ver ... endunll I ... eier Ilrundversmic­
dener Federungssy.ume vorn und hinten ver­
anlaßt haben könnte. Die !'erle be" tZI n~m­
lid, vo rn keine Sm ... inshebel-, landern eine 
Sd.uh~abel. Dic Smwieril:kciten, die gerade 
beim Moped die I' unklion der Smubji;abel 
hftintr~mlillen _ die zu ji;eringcn Gegen­
maloen besonders im Verh'hni. zu den ln den 
GlciL$tellen enmehend.n Radialdrüdlen -, 
.ind ja bek~nnt, im habe lie aum bei drr 
Gabel der Perle er",uICI. Um $0 größer war 
mein ErJtaunen, al , id, fellllelle " mUßle, d~ß 
die,e Gahel Fedcrunll$ITägheit pukd.m über­
h:lUpt nidu kennt. Smon bei den Ileringnen 
Stöllen 'primi die FederuIIII der Gl bcl :In, 
und :t ... u in dn RimtunK, in der , ie an­
Sp,eenen soll. Obwohl die G:lbtlholm. keines­
fall, übe rmäßit: $Ilrk bemeSJen sind, k:lnn 
man bei ihnen keine SmwinKungrn quer :tur 
Fcderunllsrichtung femldlen . Die Foh:e ist. 
daß selbl! luf .mled".r Straße die L.nker­
griffe so ruhig in den 1·!Jnden liel;ell, wie im 
e, bei einem Moped IIod. schen erleht habe. 
[d, glaubte anfangs ~n ein. besonders ~ijn­
tti~e M:lsscnvencilung, 'Iumal die Abdedlun): 
dei oberen G~beheil s eine größ.re Maloe vor­
t:luunt . D~ es ,idl hier au.,r nur um eine dünn­
... ~ndi~e Verkleidung hnddt, ... eit.rhin dn 
g~nle Ibhmengußnück nom keine 5 kl( ... ·ie)tt 
und hiervon nur ein $ehr kldner Teil auf die 
Steuukopfgel'end kommI. uneidel die. aUI. 
Der Grund für die üb(fr~.mendc, einwand­
frei. Funktion der TcIeskopgabel diirfte in 
ihr.r Abnimmung auf die l-lin,er radfed.,,"n)t 
und in ihrer Zusammenarbeit mitdieserlie"e ... 
Wahndleinlid, in weiterhin die durch die 
R:ldi:lldrüdle enulehende Re,bun~ an den 
Gleit"ellen infollte der Oldauusmmierunlt 
der Glbel Ichr Gerin". 

Viel ... ichliger als für den Fah,komfoTt 111 
die. altel für die SU:lßenla~e und die Fahr~ 
ei~enunaftcn der Masmine. Aum der beUt 

S~lI.1 kann dic!t!:.ci e;ner SIAfr~hmenma.mine 
nUr hedin~t und nur in IIc ring.m ~hße be­
.'nIlUlltn. Durdl die Allr~dfederung der Perle 
.ind .leren Fahrei~ensmaft en ein fldl unüber­
troffen, die Maun"'e laßt ,im ... ie .in gUles, 
modernet Le;chmotorrad h:lndhlben. Selun 
~uf smled"ellu Straßen klebl da. Hinterrad 
förmlim auf du F,I"b~hn, SO"H Kophtein-

!,fblle, bei begInnendem Rc,.t" hu seine Ge­
.. hrlimkt;t ve ,loren. Kein Wunder, d~ß im 

Ulf ciner Ohnehall-Tellfahrt VOn 1&0 km 
ii!:.cr 1.um Teil schl.dlte Straßen einen Slunden­
durdl5O.nnin crrcidlte, der faS! der HödlJl ­
ge,d,windii\ke" enllprad, . 

nleil ... nod. e;"ig.1 übu den Motor lu saite" . 
Der Motor der Te.tmaschin" war nod, t in 
bißdt." laUI, und ;r. ... H so ... ohl im Auspuff ... ie 
~um im Ger~.sm der innu en Kraftübcr­
Iraji;unJl:lleik. Das i'l heUle abe, sdl.on bc:­
Kitigt: ein md duren einen neuen 5mal1-
d~n,pfcr, zum anduen durm Z:lhllfbnken­
schliff :111 dem betreffenden Obertngungu·:ld. 
Wie oben sd,on geS:lKI, treibt der normal auf­
gebau,e MOlOr über ein Z ... ;uncnvorge!e lte 
auf die Kupplung, ... ellen, yon denen die 
~uße re aum die fellen Gegenr:i.der 7.U den 
GelTiebeschal tr~dern tr:i.gt . Die Kupplung, 
.ine reimlim bemessene Meh,smeibenkupp­
lung, lauft im Olbad, , ie 111 also $ehr lang­
I.bill. Auf dal ;enc Rad dn kleinen GanltCS 
ubeitel:lud. da. Zahnnd der Tretk urbel­
... elle, du $im je nad, der Drehrimtun~ dieser 
Welle m;t ih r kuppelt oder ... ieder lösl. Der 
Motor kann ~ho in dc r Lecrlauflldl ung dei 
Getriebei mit d~n Tretkurheln t:estUtel ... er­
den. Der MOtor de r TeSlmasmine halle unon 
e'ni)te. hinle r lim, und im KlbSl habe ihn 
ebenf:lll, durdl .. u! niml Itcunont. T rondem 
habe im mim nie um ihn zu kümmern brau­
men. Sehr 1:Ut ill sei" BeunleunigunglvertnÖ­
gen, da. einen .. IbIt im 1:roßen Gan!: aus dem 
StillUlnd henus in 1S his 18 Sekunden auf 
Hö<:hll~e id, ... indi~keit kommen läßt. Natür­
lim darf dabei kein Sd,werg .... imt im S~ltd 
,it7.enl Ersunali~ ill Deuudtland in u.,i", 
Perle-Motor der neue Filmer-Düoenhauben­
Ver~afer mit Fladlsd,ieber ein):ebl Ut, dcr 
JCin~ Luf, über da, Filter :lU$ einem ):rollen 
Anuug!;eriuundämpfer belieht. Die Raum­
Hrh".1ltnine z ... isd,en MOlOr und F~hrgestc11 
sind ein bißd..m besd,,~nkt, tron. der ab­
nehmharen Seitrnkl:lppen "ehören Zu Arbei­
,en am Vcrlla .. r ziemlid, ge~,idlte Finger. 

Die "esamte Auuununil der Perle, ihr gAU­
'lCi .F'lli.h- , iSl uber jede~ Lob ~rh ~ IJC " . Die 
Gbnnädli~keit de. F:lhrgemll. läßt nir~end­
"'0 Smmutnn\:lmmluIIl\en entSlehen und 
",~mt die pnfl;e der ~hsmine Zu einem 
Kinderspiel. Alle, in IIl~m' die Heinkc1-Per1e 
ist zweifello, e ne unK,er fonld.nnlimJlen 
Konllruktionen mil einer I'ml. lemniun inter­
nunter E in"tCl~eilen, und dod, ein solid.! 
Gebraumsf~hnC\lg. 
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DIE SP LITTER EC K E 

R 0 Y wurde geboren am 22 . 7.1987 um 15 .4 5 UHr , 
die g l ück lichen Elte rn sind : 
Wim und ine Charlier-Brasse aus Scheulder 

Der Heinkel- Club Deutschland e . V. mit seinen Mitgliedern 
sende t herzliche Glückwün sche 

Stanuntisch. für Berliner Heinkler, oder die, die es noch werden 
wollen : 

J eden 1. Freitag im Monat treffen sich die Heinkel-Freunde 
Berlin , in 1000 Berlin 6 5 , 
Clubhaus Rehberge , Afrikan ische Str . /Ecke Transvalstr. 

_____________________ __ _____ ___________ ~~9iDD~_2Q~QQJbr ________ _ _ 

N EU AM LAGER / Heilbronn ab DezemberS7 

Kettenanhänger, Hainkel - H in silber und gold . Anfragen über 
Ludwig Kress , Lager Heilbronn 

Neu in Sachen Heinkel 

Ab sofort könnt Ihr Heinkel-Kalender beziehen. Ka l ender mit 
Abreißblock. Rückwand mit Heinkelmotiven ist wieder zu verwen­
den . Sie Anlage in der Info . 

Heinkel - Socken aus Berlin 

In Berlin s i nd noch Heinkelsocken in drei verschiedenen Gr ößen , 
aber nur noch in kleinen Mengen erhä l tlich . 

Anfragen über Gardy Tschap , Heerstr. 211 , 1- 20 , Tel . ruo/3622944 

Mannheimer - Splitter !!!!!!! 

Liebe l-IeinkClfreundc, könnt Ihr Euch vorstellen , daß es jemanden 
unter uns gibt , der auf der Ma nnheimer "VETERANA " am Heinkelstand 
Bilux-Birnen stiehlt? 

8is zum 10 .10 . 87 konnte ich es mir auch nicht vorstellen. !ber, 

es gab ihn wirklich! Es sollte sich nachträglich noch für 
"sein WERK" schämen! 

Auch dieses muß mal gesagt sein! 



TERMINE 1 TREFFEN 1987 / 198 8 

------------------------------------------------------------------------
Bitte wichtige Te rmine, insbesondere von Heinke l-Ortsclubs bitte 
rechtzeitg vor Redaktionsschlu ß melden an : Gardy Tschap , Berlin 20 

24 .10 . LAGERTAG 1 He ilbronn Heinkellager 

24 . /25 . 10. 6 . Oldtimer- und Teilemarkt f . Autos und Motorräder 
in Recklinghausen 

31 .10 . Zweirad-Vete ran e n-Auktion in Neckarsulm Deutschorden­
Platz 1 

24 . 04 . 88 Mitgliederversa mmlung HEINKEL-Club De utschland e.V . 
in 6407 Schlitz , Gasthaus Habermehl , Salzschlirfer 
Str . 38 , Beginn 10 . 00 Uhr . 

20 .- 23 . 5 . 88 3 . Internationales Scooter- Tref fen OE KWAKEL INL. 

17.-19.6 . 88 Heinkel Jahres treffen in Reihen , 100 J ahre Prof, 
Ernst Heinkel , Heinkel-Club-Freunde Heilbronn 

September Heinkeltre ffen auf der Lore ley ( Klaus Zöller) 

Mork.n61 

.... rw.nden wl. ~ 
Mobiloil Spedae 
OBER DAS GANZE JAHIt - ODER 

Mob 11 0 11 AF IM SQMMEIt 

Mobiloll A IM WINTER 
Vi."ok,_,.., N~r .... '80"""'; ..... 11 ....... 

11.;ft. Olbel ... itd\~.81 

,uur Hl!tUn srllnOA"' . !UHINIiAUSlH 

. Thomas Müller. Bredkamp 89, 2000 Hamburg 55 
: Telephon : 040'8703031 
"'" :':" .:" 
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Zum vierten mal in Folge stellen die ))Heinkel·Tramps Dortmundu in der West· 
falenhalle aus. Von Jahr zu Jahr ist diese Motorradausstellung in Fläche und 
Besucherzahl gewachsen. So soll es auch 88 sein und besonders die Old­
timershow. Die nHeinkel-Tramps Oortmundu sind dann 5 Jahre alt und wollen 
mit einem besonders attraktiven Stand aufwarten. Wieder bekommt jeder 
Heinkelfahrer der unseren Stand besucht, einen interessanten nachgefertig­
ten Aufkleber. Der am weitesten mit einem Heinkelro l ler angereiste Besucher 
gewinnt eine Windschutzscheibe der Firma Hoffmann. 

o 
o 
ci 
~ 

c: 
o 
> -., 
.E 
~ ., 
0> 

Aufwiedersehen bis zum März. li/rge" Pölzsch 007 

Störungen am Vergaser - und wie man sie behebt 
r'le, Ve'9D '~' ISt nitht im.londe. den Krofl>loff 
z,", .ve,gCl.en-, wie el allgemein im Volk.mund 
",,6t, sonde,n der Kro ft .toll .... ird .I~ln ,Cr· 

r:~.bt~~i D;;~~nd:ie:bE~~I~ß~:~'~~':!~'~~d ~~I; 
An.ou9 ' ok,es enloleht ti ln Unterdrud< in> Zyl'n· 
der, ..... n.ougkrümmer und V .. rg'l1er. Die.er Uno 
tc,drud< erzeug t "",en lul!.lrom ~on ouß"n, 
der den Krulmofl ou' dan Dü.en kercu"clßt 
und dIe onllo.oulIl" Lul! noch einem bo.lin'mlen 
Verhölln" .6111gl, .0 daß ein !>reMborG' Krull. 
• lolI ·Luh·Gemi.ch enl,I(,III . 

e:~o~~;~::e, u~dt ~~~ ~~jb~~~Ft~lb&~, Ki~R~~~~ 
luft·Gemi.ch ,n ollon Belo'''mll. 10il.en und Dreh. 
~ohlen dom MOlor I U gabon. 0 ,,, Do,ie' unG 

~tiio~o~n~e~r.g:idee~bd!~~~~bn~,~eee~ecid:~:e, • 
1. Lec.loulboroich, der ou. learlouldü.o 
und lullrOGulietlch,cube bo.lehl . O,o.e, leer· 
loulbe rol eh ill wi, k.om vOn .Zu" bio .E,n Vi er· 
' ei ' der Gonchieberöffllung. 
Durch den Unleru,uU dei Moto,. wird der K,o lr· 
,1011 ou. de r leartouldO.e obgo.ougl, "'" der 
eln,'römenden lul! vormi.cht und 9010nil i on 
d", on1"on Siollo de. Ve,go •• " di'ekl in den 

~~ti~u9, orO:u7b~·re~:~n~I~:~u~i;'~f~~°ff.~~f~oee~~ : 
I<hel Im Leerloufb " r"''''' Dur'" E,ndrehen der 

~1~~I~~!'re,;~~~;:h~~ :~'fJder~r~ 'B e?~kL'I~O: e~::I: 
u"'g dar lufl,egulie"dltoube 16ull d~r MOlO, 

M~ ~~~;:J;e~~~;'ji~t~:~~~ i.~ ~ug,Id:~';~~~~: 
~~tl:~le~·i!I~~·:!~;~h~~e,.e~!~~,~~~mE~:k~~,~~,~d 
dIe O'&~ lohl n;~d"gor. 001 ElnrGg~llo,.n " I "~, 
bei worm!>m MOlO' vonun .. hmon. 

~~~~.~~!'.lIöR~r:'~:~ Go~~,~b~hr~ ' i~~Rud~; 
~,~t~;0IMle~~n~~~2n.of~lI!ob'e~~ kÖb.:;'~:n y~~ 
don Teillo,tbe,aith die Oreh, ohl oblölY" 9. h. 
d .. , Motor """chluokl lich, ilt da. K,o'hto". 
luftgcmi.d! zu lell ynd die lultrogulie .. d! ,oube 
muß el .... o. geö ffnel we,den: id ein f'ot,chen 
ode, Nie.en lo,:" io l"'le"' le. Sto"on l ..... nIOllon) 
dar Fall, donn 111 do. Kro ft.toll ·luflgomi.d! zu 
mager und dIe lulrrogulr.,"ch,oube muß elwo. 
hineIngedreh! worden. Oie .e,ienmc:lßljile B~ . 
11(;d<unll det leorlou'dille dorf b.i de' E,n,egu' 
~i~~~I I.nl"' t ve,önd. ,1 ..... ,den (K,oh.toff,,~r . 

2. Den T.il lo . l bc ' elch .Ieuert de, Go.· 
• chi.berounchni", dio OO •• nnod.1 und die No· 
daldü ........ 1. T.illo.tb.rei'" ro"'nei mon im oll· 

~eO"::~i!be;~iffnY~:~I~:~ihi~~:i'dVi~~lr~ j:~ 
Unterdruck dOl Molo," der Kroll. ,o" ou' der 
Au.lrilubohfung der NodoldO.e, die .im in der 

~~::~~."l;::·fe~li~.~~::'ekt: g::,~i~'~,öde~n8u~~: 
. chnitt dor Nodeldü,. di" do.ie"o KrolulofHör. 
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derung. 0o. Spi,l z .... i.d!en Nodeldü.e und ko· 
ni.chor OU'DModel. die im Go .. d!i .. ber ou190' 

r~ff~~~' I ~~:;"Sj,~i:Oo:~,) Bv~~~~gJen'Id~'o,~<;~e~~d 
dudu,ch dIe MotordrahZ<lhl (lelloigCrI odor oe· 
d,ono l! wo,den. Oie Oil.ennodol i" '0 cngeo 'd· 
"eI, doß cm Sch"hend" der Nodel Kerben vo, · 

ft~h:~~nB:I, nt'n~c~u~inedO~e~~o~~I~~II~~g~r~6~: 
eine Ra,te "eler.o'h~h der MOlor .in k,oll"off. 
(i,mer~. GemilOh, umgekehrl eIn k,olllloff'eid,e · 
ro •. E,n. ou.g •• ,lr logen. Nodeld .... und obge . 
nVll le OO.ennod.1 .leifJcrI den K,ofhloll"er . 
brou(h .rhablich . VO'lIuth,itbcne a"1,,!,xung 
der NodeldG.e und O".e,,"od.1 unbading! be· 
lo uen. 

.....1. ße.ond~rhalt .ai h,er noch IU arwül,,'~n. 
doß beim Hochliehen de. GCl!I(hiebcro Im Bu· 
,eich Lurloul-Teillo.t Clne , u.öl:liche K'ull. 
.toffmenge durch d ie Bel<hlau"ige,pun>po in dIe 
M,\Chk"mm", eingn.p"l~1 ... "d. d;~ beim Be· 

j~;il:~tg:~g~~~ ~~I~r~~~9:,'e~;j:u eh~i.:':;';;~I~~: 
d,eI .. ohl '0'111. Der Kolben de, ße.ch leuniger. 
~umpe . ,Oßt, unlem ijlzt du,d! .'ne vo'ge.pon~te 

H~dJ,rg.R:~ede~i~~~i~!~. db'; .... ~~: e~~hd:~·chßd':; 
~i,:~~ne keri~R:,~itu,;,~~9~Cd~;~ ~i~ ~~d~!dg1: 
in die Mi. "'kommer lö,derl. An d,o.e, Sleilo .81 

~;:~2~' ~~~ e~o~d,:~t~~iffe~ri~I:~ I:,~fih~~~"~~: 
bfO~d, e,hOhl . 
3.0.n Vo l lo.tbe l ,i eb Obe'nimml die 
Houpldü.o und be.trQlcht don Boro;," "On .O,ei 
VIertel" bis • Voll" de' Gouchiebe'öffn\lng, Auch 

~~e: ~uf;:~~~~ ~~~~~n9o;:t~i:;';0~"~I~.~~~t'i;~: 
nunll dar Nodaldu$O ob, die hIer n:ri t da, l'loupl. 

~~:e ~:u~~~no·.~n> u~b~~~~~' q~eu;~"e:.b:'~Op~~h~ 
,ich ni,hl, "U' G,ünden der Krol",offorop .. ,ni. 
Olne kleine,e 0,,,. einzv.euen, denn dOGu,d, 
k,onn dor MOlar bei Be'glch"en .. nd .. "de'wel· 
IllICn Uberle.tungon Oberhi l,1 worden und Sthd· 
den dcvonl,ogon. 

:~~~,%';!,!'r g~h~e~~.I~ O~~'~~h~i~~o~od~r t.: 
Schwimme'gohc:lu.~ .ltz l und mit da, S<hwim. 

me,nodel verbundon i.I, ho l die Au ' oobe, im· 
me, ein be.!rmmlo. K'oh.lofln .. ecu lu holten. 
Our,h die ..... ".ougtokle deo MOlors nimml de, 
Krolhtolillond im Schwlmmergehöu •• ob. Oie 
Sm"",mme,nodel mit SchWImme, g lbl nun (dufth 
dos Sin~en deo K,ofuloflu) oin Vontil Irol, neuar 
K,olilloff fließt no"'. bi. wiede, de. NIVeau 
e"oiml i.1 und die Nodel da, Ven li! WIeder ob· 
.chließI. Oie.e Schwimme,nod. I, die 10.1 gleich· 
m6ßig oi"" hin. und he'gehende BeweOung OU'· 
führl, e,htilt im Loufe de, Zeit om Konu. ein.n 

~frdtle~ßo~~it':"1 08:~1i I~~:a.;n~',d,~,n ~::·t~i~ 
I1 ofll1ond lIeigl und de, V",b'cuch wi,d do. 
durch höher. 
V. f 9 0. er, I ö run gon (~o'ouloe,elzr. ol l. 
onde, .. Tello om MOlO' "nd In O,dnung) 
I. MOlO' .p,ingl .chleehl ode, gor nirnt on, 
Leerluu/d'lIo ~crlloplr. 

~~~:;;1~~?I .i~:1:~h'~';~I~cn~:~, ~;~;~.~:~r:~:: 
.d!roube 6l1n~n, Ve'go.tr d,e hen und vom Ein· 
10ß.,ümmer cb .. e~t", ..... b.thluß.chroub. ..... 
~id'lr in~) herou .. <hro uben, m" Sc,hroubonzie· 

Di~ ~~rn~~~~!ii',i ~~:I~;'~'C~~~~~:~:I :,ei~i;~ 
du,chzul ilhren. 

~'n ~~~rp'dij;:g~0,~7~p'/:~ml ober kein VolI(Jo, 

ArbeihlJong d.iehe Bil d oben. Bing.Vergo· 

:~~~uK~:h6'Rn;:,hnv:~~i:e~en~u~or~~,'~~~I~,~;::: 
mer etwo. h.rouni.hen, ..... b.chluß.ch, oube ..... 
IDi,htflng) obochrQubon. V."chlußlCh10ube ß 
mi l tloupldülo ~o,ou.d,,,hen . VOfli<hll Feder 
mIt f'umpenkolben 1/1111 ha,ou.1 (E 'nti onder. 
Mc:l glichkc lt , EI kon n ouch nu, die Houpldü.a 
mi t ein.m Sch,oubenzlehe, ou. der Vertchluß· 
.chroube ho,ou.gnd,ehl werden .) HoupldO.e ' ei. 

Ai3,~~~~~ uS;~~ker;'~:; I~ee~hed~~IIj,:::;~~e~lb~n. 
miluen die ~ier Oo~'ungen zu, Oü. cnnodel u.· 
gen, donn Feder und Va"chluß.ch'oubo " uhel • 
zen. 
..... nbou deo Ve'go"", 
00' Vergo •• , muß genou ,.nk, ed!t "ehen und 
Bonz ou ' den Anluugkrümmer ou lgtlled:t ."in. 

d~;;' itK~e,~mM~~~r dke:i~~&~.ob:~iul:e~'h~71:i~heenn~ 
nu, .0 i.t die Einllellung ainu 'uhillen ~nd 
gleichmlißigen lee,luu'. g ..... 6hrlei" ot. 



_~EI~KEL_S!'HH!ISCH_HEILBRO~~_ 

Wir tretten uns wie gewohnt i mmer am l etzten 
Freitag de s j e •. Mo na t s i m Ga s thau s zum 

HOLZ WURM 
d i rekt gegenü ber vom Lager . 
'Ner i m Dezember an un s erer We i hnac htsfeier 
d abe ise i n möc hte,der soll te Sic h bi t t e bei 
mi r me lden,damit wi r demen tspr. be s te l len 
kö nnen. Fü r e v tl, Überna chtu ng kann ge sorg t 
werd en. 
Die s e Fe ier . ~Stammt isch Dezem ber f i ndet am Fre itag 

1~~!~~_~~_22~~~ _ ~~~_ ~ ~ ~!~ · 
Anson s ten möchten wi r alle n Club Freunden ei n 
frohes Fest ,und a ll e s Gute 1m neue n J ahr 1988 
wü nschen. Eure He i nkel Clu b Freunde lleilbro nn 

L.Kre ß 

HflNKEl . Freunde 
.,< I/,tlund" 

Wir tre f fen un~ ~n jedem 1. Fre i t~g 
i m Monl'lt 1m nJl'I g dhl'lue Spark " i n 4577 
Nor t r u p, Kre i e Oen ... brUc k um 19 . 30 
Uhr . 
Neue He l nkelfl'lhrer, /'luch i m we i teren 
Umkre i s, eind herzlich wil lkommsn. 
Di etmar Herrmann Tel. 05436/707 

501001 "vfh5' .... Ihr Idio .... 1 Id! m.ln', lIotlMid! du Zylind .... opl doof • 
• 01. Id! ....... d.r Kopl muS "In'.'. 

Reinkel - Trampe Dortmund 

Am Freitag de n 15. J anuar 1988 feiern die Rei nke l - Tram ps Dortmu nd 

ihr FUnfjähriges Bestehen. Ab 1900Uhr in der Gaststätte "A.m Funkturm" 

Rolzw1ckederstr. i n Dortmund- Brackel. Heinkelfr eunde von nah und 

fern, sind dazu herzlichet eingeladen. Rechtzeitige tel efonische 

Anmeldung erbeten. 

JUrgen Pö tz8ch 023 1/258989 
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ABC für den Roller/ohrer 
von O nk e l Wol h t 

N a chlauf. Der Nodllouf .. , die Entfernung yom 
E'dbe,uhfun~spun k' der nrlönge"en lfln~ 

:::~~~~~'kt ld~~u~!~!,o~. tum Erdbe.ull· 
Nod. ldü ••. D" Nod.Id .... 1I1 .,n' Du.e ,m 

~:~~;~~ch~e'Ö:,.~~~~~~:u;~~hhn~~.~ch,~~ 
b.nlallung 0"'1"". wird. Ci.,. Du •• be. 
Ilimlnl .... omman mi l dar Du.~nnodel dOI 
M'lchunOlverholln" von 1<.01l'loff und tufl ,m 
r. ,lIo"bercidl, Etwa 'I. bot 'I. Go .. ch,.be, 
oflnung . 
No<kenw.U •. 0,. Nodenwelle .Ieue,1 be,m 
. H~INKEl TOURIST die Cllnung. .."d 
Schlleß,eden da. V,nllle 0., "n.".b ge-

~~~e~!r"t;I>!::~r:O:~~D.:"'Jnfe~~;::"~~; 
12 

O b, nlll"e .. " t. 101 d,. B"I,(hnung für die 6. 

ö~:g~~lh~'k'E~·,~~,uS1'!' l~t;;':O~:~~fr~~~~:. 
01.. V.nlol~ weoelen .. bet 5'00,lonllon und 
K'pphebel belohgl 
Okton.ahL O,e O ktan lahl .ogl .. bar d'e 
Klopffe$l,gke ,1 "nel K.uh.loHe. au, f,ne 
hohe Oklon>okl ~deul.1 große Klopfte'l,g. 
~ell O,e. I!. IIbhdlen O \ro .. z"hl .. e.l •• ,nd 
"., 
Nor",ol~rohfioff 88 - 91 OklOn 
Supe,k,g il.lgff 96 - 98 0~10ll 

Ö lab. lr •• I<'ng. Oe, Olgbll •• ,I .. ng gm Kolben 
hOl d,e AuI9gb •. de .. SChm'I., lolbuAuß on 
der lylinde, ..... ond 11' '.Ueln. 00. Über.dliJ. 

~2:.~.;;:~~no~~·~;~~~I·ou~de~i:dc~~n ~~~ 
!)en du,(h d,. l&tle, und Schl,l .. in. Kol 
ben;nne •• b... '... Ku,belg.hou.e .u.ud. 
beIOfd.,1 

~~~I:~h O:~~e~'M:~~\l~t~i!tt~~.~:n °6·1fi~~: 

,thne!len Off .. en dei Goud· .. eben wIld 
,ju"~ e,ne I~,je'belo" gle Kolbenpumpc 
K,o llllo ff ,~ d'e M'lchko",me. a"'!le,p""'. 
um e,,'a beucre G.m'lc~b d,j~ng <In Ube, · 
gon9 ~nd do" .. 1 e",~ !lu'~ B.,thle"n;!llJnO 
~u e,h",hen 

R od.I, .. ,,j . Ab.lond lw,,,hen Vorderrodm,!!. 
u .. d H,nt.trodrn,,,o 
Rtif . .. , röSt, 0.. Re,fen WIld ,n Zoll gemo. 
•• n Be, de. b,f.ng'Oß. 400--10 d.udl d, . 
.,,1. lohl d,. Rell . .. b,.,I. , d,. IWO". Zohl 
d.n Felgendu,chrne .. cr 01" 
hif . npn., • . Von de, h,I,npnege hengl d,~ 
l.ben.dou~r der h,/en ob Oen Re,fend.uck 

~,~\~t',~o mR~;::;:~:':.(kDI~~kJ'.e:I~HS~~E~ \8ü' 
RISI· bel.ogL vGfn 1,0 clu. h,nlen 1,8 01'; 
('l.B o'~ mil Sor, ... ). rn,I So .. ". UlloJ Gcpod 
vorn 1.2 01 ... h'h'en 1,5 Olu D,e Re, I,," I.e i 
von fell und 01 hotten l 0 ,. Re,len .. " h. tu 
.Io.k oufpumpen, da lonl' do. fohf1e u{l 
oP""PI , ... kle,n •• l .. fod' uck ",be. bedeu'el 
vlfm.nderle lebenlduu., 
hif.np.Gr,hi. ,.. 111 die Prof,I!oefe ,n d., 
Mille dei Lo~hlr.,f.n. "I" ngeh e 'wo 1 mm. 
dOM 111 d.~ Gfen," deo Ve.keh""chc.h.,' 
du. R.,lon. ~"Ul('" 

S nur t didll " 0,. S"'IJ,e<!,dI,o der B",lIe ... be. 

~~IV~d~n~!li:~~~;;'d b'Jo~~/(~~ ß:~eS:~r~n 
d,dI .. "' bell "n.' g .. 1 lIepneglGn BolI.". 
.,n MoO I ... den lod,rullond 

(/1.'" .. I dIe VOfl;'uu,'wng 11" d •• Sch .. "e· -~=:lr:::"-I!ri'='=llir-~ 
... ng. 
ölrn. B.lob. 0 •• Olrnllhlob d.en ' lu. Fe ll .lel . 
I .. ng dei Olo'onde. ,rn Ku,belgehou ••. Am 

~~':':IB'~"o~h~~d:~~1 .~~.~~~ d~~.e~ra~:9~~ 
Mo.ken muO IIdI d •• O iliond be ..... egen. 

Endlich . in foh,1tug, b.i d.m ich rnüh . lo , 
.dlnl l' " kC"C""C' _________ _ 

P " ........ nl il. f,n Vanhl rnll beloade,e. HÖ, I.· 
IdI,dll on den Sle ll.n, d" he,Oen Voltn ou.­
ge lelJt lind. 

Phon. Phon .. I d,e E'nh,it 10. d'e M ..... ng 
d .. loul. tä, k • . 
PI .... I. Den PI.u.1 ,11 .ine Schub.long •. d'e 
Kolben und Ku.belw.lI. v., b'ad.1. 000 PI.uII 

:;:~; ~o~in~~r~~~!:~~':: .. d:ru~,t:i ..... ~?II; 
um<u wondeln . I", kl"ne" ~I .uolauge itl de , 
Kolbe"bolzen, irn ",aßen Plouel" .. ge deo 
Hub,oplen "eloge. l. 
PS IPle.d'.16.kof PS i.1 die fin"';1 d •• lei. 

:!~ .. ~;" 1757" '~~ 1i~1'k~i,"", l:~~ ~b.~?" g 
~ÖJRisT!" ~:·'·.~" ~u,~~~o:'~;~,e~.fl~~~ 
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O'w.d ... 1 bill. I 

Sö ..... pi.~.L 0.. SO .. re.p.egel ,,' da. Maß, 

W:.:o~'t un~ ~~:::~~~,~ISJ!'~io~::~lIiE~k~ 
:~~~n .. t::11 d,:.~:I~~'~~K~~n fOteRI:lo.' I~ii 
de, So ... eop,"get ,n d.n Bolle .. en 3 mrn ~be. 
d,e Plollenobe,kont . ",(I •• n 

S(h.lnw,.I .. " nI1.1I, .. . 0 ... HEINKH 10U· 

~~~~ ·~o~~ · t~~nOlvt~~:~h~'1~~:~~, R!i~~n:,~~ 
PIllort.n be •• ,,! od., i. S",.,llot. ""I 70kg 
b.lolle' Oell Rolle' dOl .. au f abene. flothe, 
,n e,n .. Entf •• nung von 10", (Vo.detrodm,lIe­
Wand) ~or e'ne, .., .. \"d>ttn Wand, oulo '.I· 
ten D'e Ho'" der Sehe'n ..... '/e'''''''. On d •• 
Wand du.d> .,n Krellt ube.l'og.n. 10 em 
un .. ,holb de. e,ng ... ,d>n., .. n K,.u'~' c,ne 
""'Uog.r.d>le L,noe on de. E,n'lell",:ond ... 
h.n 8e' .,nll.~dlolte lern Abblendl,ehl dOl l 
d .. Hell ·Dunk.I ·Gr.nze hoch.le'" mll die.e. 
.... ooll.'echl.,,, l lni. 1uIOmm. "folion .• i. kUM 
do, .. nt • • , dadober n.cI,. do,,,bc. he"on Zu'" 
Ko",gie ren d,e tIm Sche ....... erl.,,;" 1l onu",· 
brochle" S!ell.d>oubtn benut •• " . 
Sdolepphobel. 0 ,. Sdtlopph.b.1 lind l ..... i.dlon 
de' Nodo.nwelle .... d den S'olhlongen e,ng. 
bau' f. SInd .,no.rnlg' Hebel. d'e dM Dtud 
d •• Nooe .. oufn.hrnen und den SIoß,longln 
b.w. don Kippho bel lul" '.n 
Schwirnm ... 0., Sdtw,"'m" • .,gulo •• I .• u~Om· 
me" mil d,r Sdtwi rnme.nodel. di., K,o ltllo ll . 
höhe im Schwirn"'"g.hl!u.. A .. de r Oii" '" 

~1:J;~g ~;:I~~~rl~~i~~~u dv~~~o~i;;e~~ekhb l.i. 

~~~~~~~I!d.~:'rig~i:~:I~~:~I\::!~;,~ .. ~,I ~i'l.~ 
Slo .... Io ••• n ,h" fn.'g,., ohno daß "t be. 
noll.1 w.,(/.n. o.fO.d •• I w .. d d;, S. lb.l.n' · 

lEi!k~~OIY:t·~n::;r:Ö·:~di~~~dI.~r~.~ .. ·o 

~:rl~~~:: n~~n!e·:·,j.: ·öil .. ~hl!1 :;:els~j:;~~{:A 
und on d~ .. Zundkert.ncle~l.oden vOn lelbll 
unb,.,," t D,ele te"'p,"olu' hOij! bei . Iwo 
~IIO" C WIld d,elt T.mpt'otu. n,dl i ene,dll, 
da nn v.nulll d,e Zund~e,,, - w.rd OIe .. be, · 
ICh", len, dann .Iellen I,eh GIIldlJundunuen 

"" S" i,I." lung. 0,. Sle,gl".tun~ ode, dOI 

:~e~9~~~~~~.~1~~ :::':~~I;~ 8';ro~,I~,:"~~ 
den e ' ... ell1oen Vongell ube,w lnden kann 
SI.u • • hp'. Oe, sleue,kopl '11 d'!o vo,d.,. 
110h .... nt. II d" RolI"I. ,n dem d'e Vord'f' 
(f"bel drchbu. gelogen ,,' e. ue$!eh , Oul 
e,nom ,n deli Roh",en e,np''''<hwe'ßten Stohl . 

i(~~~u~:; o~t~.~::.~e'leho eil deI sloue,unO 

5 ....... ö .. ,,_ Zohn,ode., d,. d.n Anl .. eb deo 
Nod~"wcll<r vor, d • • Kw.bel .... otl .. Ou. wbt. 
Irogen 
Sl ....... ' ,. n. S'eu.r",t.,n .,nd d.e Ol/nun~1 
und Sdtloeßlel .. n de. f,n . und Au.loOvenl'" 
D,a S'eu ..... ,t ... wt,d.n gema .... n , .. Ku.bel. 
.... , ,,~e lg. oden ode. ,n ",rn Kolb.nweg va' 
und noch dem ob., ... Totpunki bzw "n'e'en 
Totpunkt D,e Steue r~ ei l on "nd lu' di e Lei . 
"1'''11 dll MOlO," leh, w,dlh91 

ae,,,, .HEtNKn TOURIS'· 
fA . I8"noT. AA .. I8"v .. l Jbei2mm 
Cf '" 17" n. u 1 AE ,. 19' v 0' IVenl ,f.p'eJ 

StoBdömp''', f,n ..... ,~n R/id", .. nd Roh . 

~:.~,d~':P I~,~'g:~gS::rid:~g~:,ah~t d~!ü~~,: 
lIobe SdI .. ,ngung.n (8odtowoUen) .e~r ,o.,h 
... rn Ab~l,ngen ru b""9tn. 

T ""'e>rn,I ... 0 •• To<~o"'e l .r ill ei n Gllchwin. 
d,g~G'hme .. e. , dar d .. ge loh • .,n. Ge><h ...... n-

~,~':,'~,,~ ;:;':~el~~~bl,'~, ~ek~~.!:I~1 ,m",e. 

T';"G.lbe .. ;ch. Im VerIlO.t, ..... ud de, T.,Uo.t . 
ber .. dI von dern Vo .. dI"be,o .. udln, tt und 
de' kort,,,h.... OO"nne>d.1 be.hrnrnt. E,wo 
'I. - 'I. Go .. ehiebe'ÖUnu"lI . 

U nlerb •• dI". Oe. Unl"br,th .. ho' d,,, Au f· 

H~~o~ .. dc;nt~"':;;:d.';~:" ~~"inZud:,'PS~ku~~~:: 
wi,k lung der ZGndlpule .,ne hohe ZGnd­
' I'onnu"g Zu e rleugGn 
Unlerd ... d . f ,n Unle.druck ," ...... ni~e. 01, der 

E:::,~m:~~~ ,?trÜ~,,~d,~d.'~~\·o:d:~ .. nd 

V;:I,~~~~' ~~h~~11':~~~ "~nd'" i;~:;".°b.i 
8.'m .l1flNKfl TOURIS' · ,.1 do. V.nhl.p.o" 
( .. 0.15mrn A _ 0.2'Ilmrn 
beIm koli .~, Molo. 9o"","enl 
Verdichlung"Clum. 111 d .. Raum, d •• bei h&h. 

~G; )S~e~~ .. J'e~eiY~?~!i:~:o~,~'::.. T ~~~h~~~.';. 
,,' 
Xt:~:~~ic.?:i,,~:;Pj.',j,' l~o~'~~~/i~~~O:d ~~ 
l .. /, ru ve.m .. <hen 00. K.o""o/l · l .. It ·Ge· 
mISch .011 'rn ,,,hloge .. V .. loölin"11 ,15 - 1 ,18) 
... h.n ... m d.n MolO' lobe. de .. ga .. , en D .. h­
Julllbe."dI und ... , oll. B.Io.' .. ng .... llönde 
""I .,ntm g .. 1 l u.o",rn.nge.el.lon Gem .. dI 
'1' vefOo' Uen . 

WÖrm.wt'I. 0 •• W/i ,motw ... d., ZV"dk.r .. 
OOg l dOfliber 01". bIO '1' ... Ichet B. ,,,,b,· 
lemp"alu, di" Z~ndkt... .,n ..... ond ' .. , 0 •• 
be ll~ I . Kerte "" I hall.", Wllr rnewt rl .. , h,'ze -

:::~:d:t:.:: ..... ~~~m~r,n!~~;g K:::~Pr.~dl!~ 
ober n,dI' hitubt.IÖndig. 

Z lind""" Die Zundk.nt folh.t den Zünd.t.orn 

'~~~:'I ~~r~·du.~'~:,":~:'!:d:~~ d~r: zri~~. 
J,I:hkt~;:'K~01::~W~l~P,~G~:il~~ken, da. ve,· 

U nd.dlIGB. Im ZOnd,cllloO wi.d du.ch dtn 
IOnd.chlü ... 1 d., g .. omt. SI,ornk" '% .. 1 fij, 
d,. BOUI .. uOndung und V.,b,oudl., ... w . • in. 
getthollel. ""w •• a .. dI d,. Anlo.lt, betl!l;gl. 

~~~~:tfud'!!; ~:~ i~~i:~hn:~ idl.~oZü~: 
hn.n·flo' I.od. n Obtnp""II' .. nd doo K.oft . 
'loU·lu/t ·G.mildl .nl,~ .. del 



ONKEt WALTER: 

r----- ._-_ .. --, 
1'; :"'JIJ i 

t --.. 
1 
I - I -.. I 
I 

Anlo6.i1ndlichtmow,ine mit Regler. 

--.. 

~I~y;t':'l~n~b:r~s ~~n~:~Ii' d?~· K~::I~n! 
und 4 In ."'n.n •• Folge ,mli,6"n und e U .. e .. 
lind dab.i die Nebensct.lu6widdung .ur:uct.li • • 
6ell bzw. den Widentond .in.challen. 

Diesmal Regler und Kontrollampe 
0,. auf der Ku,belweh bef •• tigte tichlmotchino 

~~~~~~, db~w~'~~ri!t~n l~tr~;ei.~~~ ~~h~~'d 
de. aetrieb. IlIufr der Ve'bronnun,wmoto, n\11 

1:?'~i:e~~~~~~~; ~~:!~~~'. ~~ •. o~;o:nou~o~ 
die uno"r.gel! bil t u 50 V onlle;"I, vertrtlgt li~ 
nicht "ur den V",b,ollth",". 0,,, GIQhlampan 
und .on.lig ... ", .. kl.;,o.. AgOll9ol" wurden d,u 
Obelneh ..... n und durchbrennen. Um nun die 
Spgnnung von der ieweillger, O •• luohl unob-

~~d9~",~~o~~·b~";.t B~~~~~n e~<~'~1:~~~ 
Idlol'et 
AI •• <>bude. h,l kOiln .. i. I id>lmnochin .. On· 

9:1f'e~~d. '7.:d:i~ ,:,~mfi!;;H~~~T~1"?~;9~~;; : 
welch.. Eing.iff .. om Regier vorzunehman ill d .. · 
halb untw.d<m6Dilj - mon "barlo"e di .. den 

'v. 

~~~Jra;~"'!~ke~~:~,:e~~':fb:'i~~:~ :~~ n3i'~ 
111m ~inl l ellen der einzelnen hOlerldloller .... .J 
homampflndlid1e Meßge,,~l1a, Vom Herslullar Bei Sli ll ,Iand dar AnlaßLilndlichimolchine, kein 
i' I deshalb de' Ragi", verplombl. Ladetham und auch ~"in Rild"'om. 

_. 
AZLb---==--'" "1'_ 

3~~ P'~=~ui~~ ~1':"fl~~!.i~~:nK~:~~Jlro!:: 
?~~;:.~~ut~~1 w~~~ =~~:v::~in'iunndgu~t..~inlae~ 
Ank" r der AnloßlOndlidllmo.china vorhanden i,'. 

-
r-c AZL:P.---."v,. 

Nom dom Anlo""n du Molon erli.ch l Iman 

:~ill~i~,~e:l:'.~~~t~~~m~:c;,~':nl~~~~~~~m..'i~: 
onder "nlOegon gori,hlel .ind. 
Oi. vie llad , vertralent An. ichl, doß dio Ko"· 
IrOltomp. oozeig"_ ob dia BOllo,ion o.l~d.n 

~~I~U~~O~:~ ~:k~,i~d.';.~n~lnl:;. d:b. ieweil'g"" 

Erlilchl w6hrend da' fo"" di. KOntrollompe 
nicht ode, I • ...ch'e ' "" bel eine, blut'mm'en 
O .... %ohl au f. dann i" .. ein Zeichen dofü" 
doß .in lieh" ..... ehintn· od., Ragl ... ehoden 
vorli.g'. Korrodi"r'. klamm.I.lIen lind sdllachl 
onguagana L,,;tung lvt,b;ndungan kOnn"" ... 11· 
tt. Um.16nden eill. n $ponnung.obfolf h.,b.i . 
IGhran_ hi.,. bei glimml die rOI. Konlrollomp. 
auf. 

! 
... _ .. _j 

s", 10llrander AnloßLilndlichimosdline wi.d 
lod ... trom obo"geben. 

~ 
~:,"\I~;t~~9~~ X:t~be~b:~~t~~~~ di~r~p~~~ 
nung .. pula OiaßI ein SlIom. 001 doboi en l. 
stehende Mognet f"ld lieh ' den Mognt l.moUer 
on und üb" oll. Konlo~I e wird der Anloß· 
.I,omk,ei. g .. chlo .. ,n. 
Semerkunll' 
e.:~,\~I~~~gR;~~"'!~i1I~~~t'I~. dia Klemmtn· 
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DEUVET 
Arbeitsgemeinschaft der Deutschen 
Fahrzeug-Veteranen- und Markenclubs 

Haltpllichlverband 
der Deutschen Industrie 
Versicherungsverein 
auf Gegenseitigkeit (HOl) 
MOnchebergstraße 48 E, 
3500 Kassel 1 
Tel. : (0561) 8794-1 

Werbung mit 01dtimer - fahrzeugen 

Der H I der 
Deutschen Industrie (HOl) bielet 
Oldtimer-Besitzern (Pkw/Motor-

," , 

Das Club-Mit lied verpllichlel 
sie ,eine Werbeptaketle an sei­
nem Oldtimer an gul sichtbarer 

Mit lie im Heinkel - Club 
Deutschland e. V. 

HESSIA 

Stelle dauerhaft %U befestigen, 
Das Fahrzeug muß dabei minde­
slens 6 Monate im Jahr zuge­
lassen werden. 

Als Vergütung IOr die Anbrin­
gung der Werbeplakette an sei-
nem tim r- werhalt der 
Besitzer ei erbehonorar von 
DM 100,- . Oe Besitzer eines 

Assekuranz-Kontor GmbH 
Henschelplatz " 3500 Kassel 
Tel. : (0561) 898657 

Mol des erhalt IUr die An-
bringung der Plakelle an seinem 
Krad DM 80.- . 

Bei kürzeren ZulassungszeIlräu­
men erlolgt eine anteilige Kar­
zung des Werbehonorars. 

I ch habe das Werbe honorar von BO DM für meinen Roller für 1987 
jetzt bekommen. Bei 50 % SF (Schadenfreiheitsrabatt meiner Ver­
sic herung HOl) minu s BO DM Werbeh onorar bezahle ich für meinen 
Roller ca. 30 DM Versicherungsprämie für das ganze Jahr. Eine 
Abmeldung zum Winter und Wiederanmeldung im Frühjahr ist teurer! 
Diese Werbung kann ich also sehr empfehlen. 
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MARKTPLATZ 

Verkaufe: Heinke l-Tourist 103 Al, BJ SB, TüV 8/88. Nur für Liebhaber gedacht, 
fast fabrikneu, 29.000 km. Lack rot/schwarz. Wenn Interesse vorhanden, Farbfoto 
möglich. 
Georg He rzing 8607 • 1125 Tel. 09274/8225 

Verkaufe: 103 Al , BJ. 60, TüV neu, techno o.k., Motor überholt, 60.000 km, 
lacklerungsbedü rfti g, VHB l. 8DD,--OM 
Roland Kerkow 6900 • 088S Tel. 062 1/53786 

Verkaufe: 2-Takt-Teile von A - Z zu ve rkauf en . Des weiteren e ine unrestaurierte 
Perle mit ASE. 
Ha rald G rösch 6400 • 0789 Tel. 0661/53786 

Verkaufe: Motorblock 103 AO, Kurbe l we lle + Getri ebe + Sekundärritzel DM 100,-- i 
Zyl inde r AO, Al, Al DM 25,-- ; F'ronttür BMW 600, rast- und beulenf rei DM 250,-­
Armaturenbrett DM 60,-- j Tachometer DM 50,-- ; Get ri ebe ßMW 700, DM 20,-- . 
Hilma r Wa lde 5100 • 0182 Tel. 0241/29545 

Suche: Heinke l-O ri gina l-Li t eratu r, wie z. B. lI andbüche r, Ers8 tztei llis l en, Prospekt e, 
Poster, K undendienst- Ve rkaufs- und Werbemillcilungcn, lI e inkel -Nachri chten sowie 
Plaketten von T re ffen und sonsti ges Werbematerial. Kaufe auch größere Sammlungen. 
Hara ld Grösch 6400 • 0789 Tel. 0661/53786 

Verkaufe: Heinke l Kabine, 4-Rad, komp len mit vielen Ersatztei len. 
RudoH SChwedhelm 4554 • 1290 Te1.05462/ 1340 ab 20.00Uhr 

Biete 103 AO Tachoant rieb und suche 103 AI 
Le ilheuße r 3053· 1023 Tel. 05723/8823 

-"fl~~~~U~gKPI. Austauschmotoren AI und A2 für Clubmitgli ede r für 1. 200,--DM . 
J: von HEINKEL-Fahrzeugen und Reparatur von Motoren in Zusa mmen-
arbeit mit HE INKEL-Club zum Se lbstkostenpre is. 
Ed uard Banko 4577· 1184 Tel. 05436/1254 

Verkaufe: AO Auspuff, Edelstahl mit Hitzeschild, von privat, 250,--D M 
Hans Grawunder 4600 • 0099 Tel. 0231/590884 

Verkaufe: Motor von 102 AI, 8-Zoll , 
von KablOenmotor. 
300,--DM. MO[Qrgehäuse 102 A I. Gehäuse 

Einspuranhänger, Bj. 50, unrestauriert 
wie Bild, 350,--DM. 
Tel. 05101/13750 
Klaus Kutsche 3017 • 0001 

Ich suche für e in Mitglied in Ungarn 

1 Zylinde r für 2-Tak t 
Kontaktadresse Or. Bela H 672 1 1990 
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HEINKEL-TREFFEN 

/"""IiiOT_~0~a~s,-~4~.-,N~o~r,-"d.,d~e~u~t~s~C~h ~ K abi n e n t r e f f e n 

soll am Wochenende 
28 . /29. Mai 1988 

in Hämelerwald/Hannover 

stattfinden. 

Erfahrungsaustausch , Ersatzteilf l ohmarkt sowie eine kleine gemein­
same Ausf a hrt si nd bei g utem Wetter geplant. (Natürlich wird für 
gute Verpflegung gesorgt.) 

Näheres in der Februar-Info oder bei Klaus Kutsche, 
TeL (0 51 01) 1 37 50. 

\ 

~-,---..., ----- - .. ' 
.- " 

Ve rsand der Info. 
Ab sofo rt wird der Versand der Info als Büchersendung vorgenommen, um die 
Po rtokosten zu senken. Nach Auskunft der Post gi l t unse re Info als Broschüre. 
Sollt en sich bei de r Zust e ll ung Ihrer Info Proble me e rgeben, wie Nachgebühr o.ä. 
bitten wir den Vo rst and zu unte rrichten und di e Nachgebühr beim Posta mt zu 
rekl a mieren. 

gez. Günte r Schöne 


